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Internationale Ueranstaltungen 

31 .10.-06.11.2005 
03.11.-06.11.2005 
08.11.-13.11.2005 
10.11.-13.11.2005 
15.11.-20.11.2005 
24.11.-27.11.2005 
28.11.-03.12.2005 

Hongkong Open 2005 in Wanchai, Queen Elizabeth Stadium 
Norwegian International Championships in Oslo 
China Open 2005 in Guangzhou 
lceland International in Reykjavik (Island) 
Chinese Taipei Open 2005 
Scottish International Championships in Glasgow 
Badmintonwettbewerbe bei den SEA (Southeast Asian), 
Manila-Philippinen, Sutra Stadium in Pasig City 

DBU-Termine 

05./06.11 .2005 

12./13.11 .200,5 

18.-20.11.2005 

1. Deutsches Jugend-Ranglistenturnier U 19 in 34497 Korbach, 
Großsporthalle "Auf der Hauer", Louis-Peter-Straße 
2. Deutsches Jugend-Ranglistenturnier U 15 / U 17 in 23554 Lübeck, 
Hansehalle Lübeck, Bei der Lohmühle, Tel. 0451/484390 
3. Deutsches Senioren Ranglistenturnier in 53545 Linz, 
Sporthalle am Miesweg, Nähe Duale Schule Linz 

Bundesliga-Termine nRW-Jugend 

12.11.2005 
13.11.2005 
04.12.2005 
04.12.2005 

6. Spieltag (1. Bundesliga) 
7. Spieltag (1. Bundesliga) 
8. Spieltag (1 . Bundesliga) 
8. Spieltag (2. Bundesliga) 

26./27.11.2005 KVE 

Jugend Plan R und 8 

05.11 .2005 
12.11 .2005 
19.11.2005 
03.12.2005 
03.12.2005 

5. Spieltag Plan A 
6. Spieltag Plan B 
7. Spieltag Plan B 
6. Spieltag Plan A 
8. Spieltag Plan B 

nRW-Senioren 

05./06.11.2005 
12.11 .2005 
19.11 .2005 
04.12.2005 
26./27.11 .2005 
26./27.11.2005 
26./27 .11.2005 
26./27.11.2005 
26./27.11.2005 
26./27.11.2005 

26./27.11.2005 

Sonstiges 

Kreis- und Bezirksmeisterschaften Senioren 
5. Spieltag 
6. Spieltag 
7. Spieltag 
NRW-RLT (Doppel), Ausrichter: TuS Eintr. Bielefeld, siehe BR 9/2005 
Verbands-RLT Nord (Doppel), Ausrichter: SV Rees, siehe BR 9/2005 
Verbands-RLT Süd (Doppel), Ausrichter: TSC Eintr. Dortmund, siehe BR 9/2005 
Bezirksrangliste Nord 1 (Doppel), Ausrichter: ESV Coesfeld, siehe BR 9/2005 
Bezirksrangliste Nord II (Doppel), Ausrichter: PSV Herford, siehe BR 10/2005 
Bezirksrangliste Süd 1 (Doppel). Ausrichter: TSC Eintr. Dortmund, 
siehe BR 10/2005 
Bezirksrangliste Süd II (Doppel), Ausrichter: PSV Köln, siehe BR 10/2005 

...............•......•.....•..•••.................••....•......•••............... 
16.11.2005 Abgabeschluss Rückrundenrangliste Senioren 

Termine 

Achtung! Unsere Angebote! 

YONEX-Rahmen Ashaway/ BOB 
inklusive Besaltung BG-65 Darm 
Nano Speed 8000 148,- 158,-
Nano Speed 7000 138,- 148,-
Amortec 800/neu 131,- 141,-
Amortec 700 124,- 134,-
Amortec 300/neu 94,- 104,-
Muscle Power 100 111,- 121,-
Muscle Power 99 111,- 121,-
Muscle Power 88 105,- 115,-
Muscle Power 66/neu 89,- 99,-

CARLTON 
Airblade AS 1 65,- 75,-

Garnitur für Selbstbesaiter 
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Pioneer G 1132 10,50 10,- 9,50 
Yonex AS 20 14,-

Plastikbälle Mavis 350 1. Dtzd. 12,50 

Schuhe 
SHB 99 MX/LX 
YONEX SHB 98 
YONEX SHB 95 
YONEX SHB 92 
SHB 89 MG/LG 
YONEX SHB 68/neu 
YONEX SHB 65 

89,-
65,-
51,-
39,-
89,-
43,-
51,-
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Das Team des Deutschen Meisters 1. BC Beuel im neuen 
Outfit der Saison 2005/2006 (Foto: Horst Rosenstock) 

Gut in die Saison kam der Titelverteidiger aus Beuel und führt 
gemeinsam mit dem Mitfavoriten, dem 1. BC Bischmisheim nach 
drei Spieltagen die Tabelle verlustpunktfrei an. 
Etwas zäh aber noch im Mittelfeld ging der FC Langenfeld ins 
Rennen, wo allerdings Björn Joppien wegen Erkrankung noch kein 
Einzel spielen konnte. Erwartungsgemäß schwer dürfte die Saison 
für den SC Union Lüdinghausen werden, der Abgang von Julia 
Schenk und von Sandra Marinello konnte bisher noch nicht kom­
pensiert werden, die Westfalen also ohne Punktgewinn am 
Tabellenende gemeinsam mit dem Aufsteiger SV Fortuna 
Regensburg. 

Hier nun der Blick auf die Spielfelder an den ersten drei 
Spieltagen : 

1. Spieltag ....... .. .. .... ................ ....................................... .... .. .. .................. ... 1 

Knapp mit 5 :3 konnte 
der FC Langenfeld 
beim Aufsteiger SV 
Fortuna Regensburg 

"llllCIHC 

Kamila Augustyn, die polnische Nr. 1 
jetzt beim FC Langenfeld 
(Foto: Horst Rosenstock) 

gewinnen . 
Besonders die neuen 
Damen beim FCL 
Kamila Augustyn und 
Carinna Mette kann-
ten überzeugen und 
ihre Spiele deutlich 
gewinnen. Leider 
konnte Björn Joppien 
kein Einzel spielen 
und so gingen das 
erste und zweite 
Herren-Einzel jeweils 
knapp in drei Durch­
gängen an die Gast-

geber aus Bayern, wo der Neuzugang Min Zhu einen starken 
Eindruck hinterließ. 

Im Westderby zwischen dem Deutschen Meister aus Beuel und der 
Union aus Lüdinghausen verzichteten die Bonner sogar auf ihre 
Neuzugänge aus China und England, konnten jedoch problemlos 
mit 6:2 gewinnen. Für Lüdinghausen besiegte Yonng Yudianto den 
Deutschen Meister Marc Zwiebler, und Oliver Pongratz war in drei 
Sätzen gegen lan Maywald erfolgreich . Beuels Neuzugang Ingo 
Kindervater überzeugte im ersten Herren-Doppel und im Mixed 
mit klaren Erfolgen. 

2 . Spieltag ······················································································ ·· ··········! 

Deutlich mit 1 :7 verlor der FC Langenfeld in Bischmisheim, 
doch das Ergebnis täuscht , allein dreimal verloren die 
Rheinländer den dritten Satz und zeigten auch in den weite­
ren Spielen ansprechende Leistungen, welche leider nicht 
belohnt wurden . So verlor Langenfelds neues Damen-Doppel 
Kamila Augustyn / Carina Mette in der Verlängerung des 
Entscheidungssatzes mit 14 :17 und auch Andy Wölk, welcher 
ins zweite Herren-Einzel aufrücken musste, da Björn nicht 
spielen konnte, verlor knapp gegen den Indonesier Holy de 
Pauw, da war mehr drin für den FCL. 

Tapfer schlug sich die SC Union Lüdinghausen beim Vorjahrs­
finalisten SG EBT Berlin und unterlag nur knapp mit 3:5. Großartig 
dabei die Leistung von Karin Schnaase, welche Juliane Schenk klar 
in zwei Durchgängen das Nachsehen gab. Tolle Leistung auch wie­
der von Oliver Pongratz, welcher Nationalspieler Tim Dettmann 
mit 15:12 im Dritten bezwingen konnte. 

Der 1. BC Beuel konnte seine Partie gegen PSV Ludwigshafen 
deutlich mit 7:1 gewinnen, obwohl die Rheinhessen-Pfälzer in 
dieser Saison durch Neuzugang Hendrik Andersson stärker einzu­
schätzen sind als im Vorjahr. Beuel dominierte, musste allerdings 
dreimal erfolgreich den Entscheidungssatz zu Hilfe„ nehmen, nur 
im dritten Herren-Einzel zeigte sich der Deutsche Jugendmeister 
Dieter Domke gegen lan Maywald überlegen .. 

3 . Spieltag ...... ........ .. ..................... .. ............ ............... .. ........................... ) 

Gut erholt von der Vortagsniederlage zeigte sich der FC 
Langenfeld im Heimspiel gegen die SG EBT aus Berlin und konnte 
ein Remis erkämpfen. Besonders beide Herren-Doppel konnten 
beim FCL überzeugen und auch Przemyslaw Wacha und Andreas 
Wölk in den Einzeln auf den Positionen Eins und Zwei . Eine starke 
Leistung brachte auch wieder das Damen-Doppel, welches sich 
gegen Deutschlands Vorzeigepaar Nicole Grether / Juliane Schenk 
erst im dritten Satz geschlagen gab. 

Mit 0:8 musste sich der SC Union Lüdinghausen gegen Bisch­
misheim geschlagen geben, doch Oliver Pongratz / Dharma 
Gunawi im Doppel, wie auch Gunawi und Yong Yudianto im Einzel 
konnten wenigstens einen dritten Satz erzwingen . Schade für die 
Westfalen, doch zum Punktgewinn hätte es allemal nicht gereicht, 
da die übrigen Spiele deutlich verloren wurden. Außerdem fehlte 
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. . Overzier P. - Michalowsky 8:11, 11 :6, 11 :5 

1 ~:i: ::r~:g~~dT~~d=~t~i:~t~e~~n~· :e~t~~~e~i; 6~i'e:~~k~~~hk~: 1 GD ~i;~~;~::n//O~:rr~~:11:· 15:5, 15:7 

j wurden klar in zwei Sätzen erzielt. Beuel's englischer Neuzugang j 2. HE Gordon - Roch 15:5, 15:12 

' John Gordon hatte sich offenbar noch nicht an die Bundesliga Luft ' 3. HE Maywald - Domke 8:15, 6:15 

1 ß~;,'hhg",',:;:. oatecl,g ;, ";"'" b,;dea s,;,1ea jew,;1, ;, ,w,; 1 3. Spieltag ............................................................. .. ............. .................. ..! 
i i 
1 1. Spieltag .. ............ ................ ...................... .. .. ........................ .. .. .. .. .. .... .. . 1 

SV Fortuna Regensburg - FC Langenfeld 
1. HD Helber / Zhu - Joppien B. / Wacha 

DD Suchan / Hoffmann - Augustyn / Mette 

2 .HD Nirschl / Hoffmann - Joppien M. / Hukriede 

1. HE Zhu - Wacha 

DE Suchan - Augustyn 
GD Hoffmann/ Hoffmann - Hukriede / Mette 

2. HE Koukal - Wölk 

3. HE Lyssyi - Joppien M. 

1. BC Beuel - SC Union Lüdinghausen 
1. HD Kindervater/ Hannes - Pongratz / Gunawi 

DD Overzier / Overzier - Schnaase / Ufermann 

2. HD Zwiebler / Maywald - Yudianto / Westermeyer 

1.HE 
DE 
GD 

2. HE 
3. HE 

Zwiebeler - Yudianto 
Overzier P. - Schnaase 

Kindervater / Overzier B. 
- Westermeyer / Ufermann 

Maywald - Pongratz 

Hannes - Gunawi 

2. Spieltag 

1. BC Bischmisheim - FC Langenfeld 
1. HD Hopp / Fuchs - Joppien M. / Wacha 

DD Xu / Piotrowski - Mette / Augustyn 
2. HD Pang / Lang - Hukriede / Wölk 
1. HE Pang - Wacha 

3:5 
17:16, 15:13 

3:15, 0:15 

4:15, 8:15 

11:15, 15:6, 15:10 

2:11, 2 :11 

14:17, 3:15 

15:13, 13:15, 17:15 

3 :15, 9:15 

6:2 
15:9, 15:3 

15:4, 15:3 

15:2, 17:14 

9:15, 0:15 

11 :2, 11 :5 

15:6, 15:8 

13:15, 17:16, 5:15 

15:5, 16:17, 15:10 

7:1 
11:15, 15:13, 7:15 

9:15, 15:8, 17:14 

15:12, 15:13 

FC Langenfeld - SG EBT Berlin 
1. HD Joppien B. / Hukriede - Bergström / Dettmann 

DD Augustyn / Mette - Grether / Schenk 
2. HD Joppien M. / Wacha - Blair / Salo 

1. HE Wacha - Salo 

DE Augustyn - Schenk 

GD Hukriede / Mette - Blair / Grether 
2. HE Wölk - Dettmann 

3. HE Joppien M. -Bergström 

SC Union Lüdinghausen - 1. BC Bischmisheim 
1. HD Pongratz / Gunawi - Hopp / Fuchs 

DD Schnaase / Ufermann - Xu / Piotrowski 
2. HD Mitteldorf/ Schnaase M. - Pang / Lang 

1. HE Yudianto - Pang 

DE Schnaase - Xu 

GD Yudianto / Ufermann - Hopp / Piotrowski 

2. HE 
3. HE 

Pongratz - de Pauw 

Gunawi - Lang 

T uS Wiebelskirchen - 1 . BC Beuel 
1. HD Spitko / Reuter - Kindervater/ Maywald 

DD Peiffer / Sietz - Overzier / Overzier 

2. HD Cassel / Schulz - Gordon / Zwiebler 
1. HE Spitko - Zwiebler 

Nozdran - Overzier P. DE 

GD Schulz/ Nozdran - Kindervater/ Overzier B. 
2. HE Reuter - Gordon 
3. HE Cassel - Maywald 

Horst Rosenstock 

4:4 
15:7, 15:7 

2 :15, 15:4, 10:15 

5:15, 15:10, 15:9 

15:8, 15:6 

4:11, 8 :11 

5:15, 11 :15 

11 :15, 15:9, 15:11 

10:15, 1 :15 

0:8 

12:15, 15:10, 7:15 

4:15, 8:15 

5:15, 6:15 

15:12, 13:15, 3:15 

4:11, 1 :11 

4:15, 10:15 

8:15, 5:15 

15:5, 5:15, 13:15 

2:6 
6:15, 15:17 

12:15, 9:15 

15:12, 15:8 

0:15, 12 :15 

3:11, 1 :11 

0:15, 0:15 

15:4, 15:13 

9:15, 9:15 

DE Xu - Augustyn 

GD Hopp / Piotrowski - Hukriede / Mette 

9:15, 15:13, 15:9 

11 :5, 11 :4 ; i 
2. HE de Pauw - Wölk 

3. HE Lang - Joppien M. 

SG EBT Berlin - SC Union Lüdinghausen 
1. HD Bergström / Dettmann - Gunawi / Pongratz 

DD Grether / Schenk - Schnaase / Ufermann 

2. HD Salo / Blair - Yudianto / Westermeyer 
1. HE Salo - Yudianto 

DE Schenk - Schnaase 

GD 

2. HE 
3. HE 

Blair / Grether - Westermeyer / Ufermann 
Dettmann - Pongratz 

Bergström - Gunawi 

15:12, 15:12 

15:10, 13 :15, 15:12 

15:10, 15:0 

5:3 
15:12, 15:6 

15:7, 15:6 

14:17, 15 :7, 15:8 

15:13, 7:15,6:15 

7 :11, 8:11 

15:8, 15:8 

14:15, 15:11, 12:15 

15:9, 15:4 

1. BC Beuel - PSV Ludwigshafen 7:1 
1. HD Gordon / Kindervater - Andersson / Druzhchenko 4:15, 15:9, 15:13 

DD Overzier / Overzier - Boteva / Marinello 15:12, 15:10 

........ ~ ........................ ........... .. ............................ ................................................................ : 

Namensgeber und Förderer 

des Badminton-Internats Mülheim 

~~YONEX. 



1. und 2. Bundesliga 
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! l~{f fäf :{~?f :[~:::::;I:" 1 
;:,: :: i ir ~~gern 1 r fl~ iEli r ! 

I'=,,. : ::::::;::':.:~~::BT B,rli, 1 117 53 

!',,. !i i~'.~{~~f ifüi\ l l~ !! lfäl f:i !,,':. 

SG EBT Berlin 1 - Union Lüdinghausen 1 12:7 5:3 
1. BC Bischmisheim 1 - FC Langenfeld 1 15:5 7:1 Die nächsten Spieltermine 

9:12 

14:5 7:1 
Spielt. Datum Zeit Heim Gast 

3. Spieltag (25.09.2005) 
FC Langenfeld 1 - SG EBT Berlin 1 9:10 4:4 

6 12.11.2005 14.00 Uhr SG EBT Berlin 1 SV Fort. Regensburg 1 
6 12.11.2005 14.00 Uhr SC Union Lüdinghausen PSV Ludwigshafen 1 
6 11 .11.2005 19.00 Uhr 1. BC Bischmisheim 1 TuS Wiebelskirchen 1 

PSV Ludwigshafen 1 - SV Fort. Regensburg 1 16:2 8:0 6 12.11 .2005 15.00 Uhr FC Langenfeld 1 1. BC Beuel 1 
Union Lüdinghausen 1 - 1. BC Bischmisheim 1 3:16 0:8 
T S w· b I k. h l l BC B I 1 4:12 2:6 ; ;~:;;:~~~~ ;;:~~ ~~; PSV Ludwigshafen 1 FC Langenfeld 1 

1 : Spi:lt:: ;~6~~0-~005) eue ; ;~:;;:~~~~ ;::~~ ~~; rii~:~:i~~i~:::~gll faBl~t~~~~iis~hge;:u~en 1 1 

\ SG EBT Berlin 1 - PSV Ludwigshafen 1 13:5 6:2 8 04.12.2005 14.00 Uhr T S W b I k. h 1 PSV L d . h f 1 \ 
! 1. BC Bischmisheim 1 - 1. BC Beuel 1 10:6 5:3 8 03.12.2005 15.00 Uhr S~ uni:n eL~~ir~g~:usen 1 1. BuC ;~~:lal en ! 
! FC Langenfeld 1 - TuS Wiebelskirchen 1 12:9 5:3 8 04.12.2005 14.00 Uhr FC Langenfeld 1 SV Fort. Regensburg 1 ! i SV Fort. Regensburg 1 - Union Lüdinghausen 1 9:10 4:4 8 04.12.2005 14.00 Uhr SG EBT Berlin 1 1. BC Bischmisheim 1 i 

2. Bundesliga 
.......... ;... ············ ······································· ························ ·········································································· ·· ······· ···························· ·········· ········1···· ·· 

1 BV RW Wesel im Spitzenduo . 
·· ····· ·•• J ••······ · · ····· · ······ ·· · ·· · ·· ······ ··· · · ·· ·········· · · ·· ····· ··· · ·· · ·· · ··· ·· ·· · ····· · ·· · ··· · ·· · ·· · ··· · ·· · ·· · ·· · ·· ·· · ·· ·· · · ····· ·· ·· · · · ·· ·· ·· ·· · ·· · · ·· ··· · ·· ·· ·· · ·· ··· · · ·· ·· ·· · · ·· ·· ·· ·· · ········· · ········· ····· ·· ·· ·· · · · ··· · ··· ·· ·· · · ·· ·· · · ··· ···· ······ ··· ···· ·· • ❖ ••···· 

Optimaler Saisonstart für den BV RW Wesel, gemeinsam mit dem 
VfB Lübeck steht das Team vom Niederrhein nach drei Spieltagen 
ungeschlagen auf der Top Position. 
Da müssen die Mannschaften der Bottroper BG und die 2. 
Mannschaft des SC Union Lüdinghausen aber noch mächtig zule­
gen, zwar konnte beide Teams schon einen Pluszähler einfahren, 
stehen jedoch zusammen mit BW Wittorf am Tabellenende. 

Nachstehend der Blick auf die einzelnen Begegnungen im 
September: 

:::,:::::·,~,: ::: ,:;;,:;::::,;: ::: ;,:;:,,::~:,;:;;:::: ;3 1: 
Hamburg zu Gast. 
Erwartungsgemäß konnten sich die Gäste mit 6:2 durchsetzen, wel­
che alle drei Herren-Einzel gewinnen konnten und auch in den 
Doppeln überlegen waren . Für Lüdinghausen holten die Ehren­
punkte, Kirn Buss im Einzel , welche nach schönem Dreisatzspiel 
gegen Katharina Bobeth gewinnen konnte und das erste Herren­
Doppel mit Philipp Knall und „Altmeister" Kai Mitteldorf, sie 
bezwangen die Schöttler Brüder Sebastian und Johannes klar in 
zwei Sätzen. Einen starken Auftritt hatte auch Denis Nyenhuis, wel­
cher seine beiden Spiele erst im dritten Satz verlor. 
Das Westderby zw ischen Bottrop und Wesel ging knapp an das 
Team vom Niederrhein, welches alle Herrenspiele gewinnen konnte. 
Bei den Damen hingegen dominierten die Bottroper Neuzugänge 
Miriam Mroß und Aileen Rößler, die ihre Begegnungen jeweils im 
dritten Durchgang für ihre Farben entscheiden konnten. 

2. Spieltag ······· ······ ····· ··· ·· ·· ·· ···· ·· ··· ··· ··· ··· ··· ········· ·· ······ ····· ·· ··························: 

Die Bottroper BG kann beim Aufsteiger BV Gifhorn kein Remis er­
kämpfen, dabei kann Miriam Mroß im Damen-Einzel einen klaren Sieg 
gegen die Engländer Charity Barnes verbuchen, das gleiche gelingt ihr 
im Doppel zusammen mit Aileen Rößler. Für die beiden weiteren 
Gutzähler wird allerdings jeweils ein dritter Durchgang erforderlich 
(GD und zweites HE). die einzigen Dreisatzspiele dieser Begegnung. 
Toller 5:3 Erfolg für den BV RW Wesel beim Vorjalfrsmeister VfL 

Josche Zurwonne, der erst 16jäh­
rige, absolvierte bereits die ersten 
Spiele im Zweitliga Team 
des SC Union Lüdinghausen 
(Foto: Horst Rosenstock) 

Lüneburg. Drei der vier Spiele 
mit Entscheidungssatz gehen 
dabei an die Weseler, welche 
mit Rafal Hawal den einzigen 
Spieler in ihren Reihen stellen, 
der in dieser Auseinanderset­
zung zum doppelten Punktge­
winn kommt. 
Eine deutliche Niederlage mit 
1 :7 bringt die zweite Mann­
schaft der Union Lüdinghausen 
aus Lübeck mit. Für den Ehren­
punkt sorgen im zweiten HD, 
Philipp Knall und der erst 
16jährige Josche Zurwonne, 
welcher zu seinem ersten Bun­
desliga-Einsatz kommt. Kirn 
Buss kann im Einzel noch einen 
dritten Durchgang erzwingen, 
den sie allerdings klar verliert. 

00••· ·1······················ ·················· ··························································································;································· ···················· ····················································· ·· ······················f····· 



···· ··· ···•······· ··· ·•············· ···························· ················•· ········ ··· ·•········ ···· ································· 

3. Spieltag ······································· ···· ···· ······ ··· ··················· ·· ····················· 
Mit 2:6 unterliegt die Bottroper BG beim VfL Lüneburg, da war jedoch 
mehr drin für die Westfalen, denn von den vier Dreisatzspielen gingen 
drei an die Gastgeber aus Niedersachsen. Gute Leistung wieder von 
Miriam Mroß / Aileen Rößler im Damen-Doppel, welche die polnische 
Kombination Dorota Grzejdak / Monika Bienkowska bezwingen konn­
ten. Pawel Lenkiewicz markierte im zweiten Herren-Einzel den zwei ­
ten Gutpunkt für die Bottroper mit einem deutlichen Zweisatzerfolg 
über Timo Teulings, denn man in NRW ja noch aus seiner Zeit beim 
Ohligser TV kennt. 
Seinen zweiten 5:3 Erfolg an diesem Wochenende, konnte der BV RW 
Wesel beim BV Gifhorn verbuchen. Spannend war es allemal, da allei­
ne vier Spiele in den dritten Satz mussten, jeweils zweimal waren 
Gastgeber und Gast dabei erfolgreich. In guter Form diesmal die 
Weseler Damen, welche alle ihre Spiele erfolgreich verbuchen konn­
ten. Union Lüdinghausen 2 kann sich bei BW Wittorf den ersten 
Saisonpunkt holen, Denis Nyenhuis und Kirn Buss können beide jeweils 
zweimal punkten und so für das möglicherweise nicht erwartete 
Remis sorgen. Beide Teams müssen sich allerdings noch steigern, wenn 
die Klasse gehalten werden soll. 

1. Spieltag .. .......................................... ................ .... ................................. . 
SC Union Lüdinghausen 2 - Vfl 93 Hamburg 
1. HD Knall / Mitteldorf - Schöttler / Schöttler 
DD Bu ss / Giebmanns - Bobeth / Köh ler 
2. HD Nyenhuis / Bölke - Zander/ Hankiewicz 
1. HE 
DE 
GD 
2. HE 
3. HE 

Knall - Kastens 
Bu ss - Bobeth 
Mitteldorf/ Giebmanns - Schöttler J. / Köhler 
Nyenhuis - Schöttler S. 
Bölke - Hankiewicz 

2:6 

15:5, 15:7 

7:15, 8:15 

16:1 7, 15:4, 11:15 

6:15, 7:15 

11 :7, 8:11, 11 :9 

0:15, 0:15 

14:17, 15:11, 4:15 

3:15, 0:15 

... ... ........ .... .. ........... .. ...... ..... ............. .. ...... ............. ..... .. ....... .. .. .. ..... ............. ..... .. ... ......... .. 

Bottroper BG - BV RW Wesel 
1. HD Kuchenbecker / Papendick - Hawel / Staczan 
DD Mroß / Rößler - Hiertsiefer / Lakermann 
2. HD Jastulewicz / Lenkiewicz - Löll / Mössing 
1. HE 
DE 
GD 
2. HE 
3. HE 

Kuchenbecker - Hawel 
Mroß - Lakermann 
Papendick / Rößler - Mössing / Hirtsiefer 
Lenkiewicz - Löll 
Jastulewicz - Staczan 

2 . Bundesliga 

3:5 
8:15, 13:15 

15:10, 7:15, 15:10 

9:15, 8:15 

5:15, 15:17 

9:11, 11 :2, 11 :9 

13:15, 15:5, 17:15 

15:10, 9:15, 7:15 

11 :15, 3:15 

2. Spieltag ..... .. .. ...... ...... .................. .. ...... ........... .. .. .. ............................. .. . . 
BV Gifhorn - Bottroper BG 
1. HD Jeffrey / Zan ssen - Papendick / Kuchenbecker 
DD Barnes / Behrends - Mroß / Rößler 
2. HD 
1. HE 
DE 
GD 
2. HE 
3. HE 

Niesner / Radecker - Jastulewicz / Lenkiewicz 
Niesner - Kuchenbecker 
Barnes - Mroß 
Jeffrey / Behrends - Papendick / Rößler 
Zanssen - Len kiewicz 
Radecker - Jastulewicz 

Vfl Lüneburg - BV RW Wesel 
1. HD Zeysing / Zeysing - Hawel / Stacza n 
DD Bienkowska / Grzjdak - Lakermann / Hirtsiefer 
2. HD Teul ings / Krawietz - Löll / Mössing 
1. HE Zeysing B. - Hawel 
DE Grzejdak - Lakermann 
GD Krawietz / Bienkowska - Mössing / Hirtsiefer 
2. HE Teulings - Löll 
3. HE Neumann - Stacza n 

4 :4 

15:13, 15:1 

6:15, 3:15 

15:9, 15:10 

17:14, 15:8 

5:11, 0:11 

15:6, 4:15, 10:15 

9:15, 15:12, 12:15 

15:8, 15:8 

3 :5 
8:15, 15:8, 6:15 

15:4, 13:15, 13:15 

15:9, 12:15, 15:4 

5:15, 9:15 

13:10, 11 :5 

15:6, 15:5 

15:7, 3:15, 6:15 

13:15, 10:15 

SONDERANGEBOTE (solange Vorrat reichtl 

,~tffiMAi1H@~ißtr!lfflflä€ i-w;. IFRIENOSHIP 
~ _J € Drive XL 

f Friendship Premium 
44,95 Torro Hit 850 

€/Dtzd. 
€/Dtzd. 
€/Dtzd. 

€/Dtzd 
€/Dtzd. 
€/Dtzd 

NANOSPEED 8000 499;95 138.00 Pro Champ (80g) 37.50 Yonex Mavis 350 

NANOSPEED 7000 
ARMORTEC 800 
ARMORTEC 700 
ARMORTEC 500 
ARMORTEC 300 
Muscle Power 100 
Muscle Power 99 
Muscle Power 88 
Muscle Power 66 
Muscle Power 30 
ISO Swing Power Ti 
Cab 10 Tour (Muscle Power) 

Im 1 
Kevlar 1-04 
Kevlar 3 CF 
Kevlar 7.04 
Titanium Tech 2000 
Titanium 10•04 
Super Giant 20000 
Legend Classic CF SQ 
M.Frost Tournament 

!JmlAMJC. 
ARMORPOWER 802 
Titanium Air (82g) 
Titanium Evolution CF 
Boran Classic III 

H9;95 
-11!9;95 
H9;95 
4'39;95 
419;95 
1-79,95 
H9;95 
459;95 
429;95 
89;95 

99,90 
4'39;95 

4+9;00 
79;00 
49,95 

127,00 
132,00 
124.00 
95,00 
89,00 

112.00 
112,00 
105,00 
89.00 
59,00 
96,00 
79,90 

Pro Super Light (77g) 

1~ 
Phoenix Magan 500 
Inside Wave 1500 

!CABI.IOH 
Rasmussen Ute 
Powerblade Lite 

!QIJllER 
Flexon A 
Vision 4005 

99.95 

+14,95 

89;95 
Federbal!Jtlfro1se ab 25Dtzd ) 

44.95 

33.45 
69.00 

49,95 
45,00 

54,95 
69,00 

Yonex AS 10 €/Dtzd. 10,00 
Yonex AS 15 €/Dtzd. 11 ,00 

Yonex Mavis 500 
Victor Nylon2000 
Dynamic 5 

ßil~.Q)uhelfil 
Yonex SHB 99 
Yonex SHB 89 
WtLSON Torque 
HI-TEC Switchback 
HI-TEC Adrenalin 400 Xcel 
FORZA Tempo 
FORZASH 400 
FORZA SH500/650 

409;95 

19,95 
84;95 

59;9() 

89;90 
89;90 

49,00 Yonex AS 20 €/Dtzd. 13.50 YONEX Racket Bag 720 
69,00 Yonex AS 30 €/Dtzd. 14.60 YONEX Doppel Bag 724 
79,00 
99.00 

119,00 
69,00 
45,00 
29,00 

Victor Queen €/Dtzd. 9.40 YONEX Tour Sag 730 
Victor Maxima €/Dtzd. 11 ,00 FORZA Bag Hang Kong 
Victor Service €/Dtzd 12,40 VICTOR Doppelbag Exclusiv 
Victor Champion €/Dtzd. 14,40 VICTOR CompetitionTourbag 
DYNAMIC 100 €/Dtzd. 9,00 VICTOR T-Shirt X-tra Light 
DYNAMIC 200 €/Dtzd. 12,60 VICTOR Short Attack S / M 
RSL Tourney No.1 €/Dtzd 14,20 FRIENDSHIP T-Shirt ab 

NEU 69.00 RSL Tourney No.2 €/Dtzd. 12,70 Frottee-Grip Rolle 
99;95 74,95 RSL Tourney No.3 €/Dtzd. 11 .70 Soft-Grips selbstklebend ab 
99,95 59.90 Babolat Start €/Dtzd. 10,50 Ashaway Rally (200mRolle) 
69,95 37.90 Babolat Pro €/Dtzd. 13.20 Yonex BG 65 (200mRolle) 

FORDERN SIE BEI GRÖßEREN MENGEN IHR ANGEBOT AN (ab 100.-Euro Auftragswert portofreie Lieferung) 

SPORT- KLAUER SIEGBURGER STR. 107 53229 BONN 
Tel.:0228-236357 Fax:0228-237408 e-mail : Sport-Klauer@arcor.de www.badminton-total.com 

12.20 
10,90 
12.50 

13,95 
11,50 
11 00 

89,00 
75,00 
59,00 
75,00 
59,00 
39,95 
49,00 
69,95 

17.50 
24,90 
28.00 
25,00 
29,00 
25,00 
9,00 
6,95 
4,95 

12,50 
1,50 

53,00 
68.50 



1. Bundesliga • 2. Bundesliga • Regionalliga 

··· ··· ··· ·l ·· ·· ·· ·· ·· ··· ······· ······ ···· ···· ··· ···· ···· ······· ··· ···· ··· ···· ··· ···· ··· ···· ······ ···· ··· ···· ··· ··· ··· ······· ··· ··· ······ ··· · ···· ···· ··· ··· ······· ···· ··· ···· ··· ·· ·· ·········· ··· ····· ·· ······· ····· ·········· ··· ·· ·· ··· ···· ··· ···· ··· ··· ·· ······· ······· ·····- ···· · 

VfB Lübeck - SC Union Lüdinghausen 2 7:1 BV Gifhorn - BV RW Wesel 3:5 
1. HD Droste/ Logosz - Nyenhuis / Bölke 15:8, 15:10 1. HD Jeffrey / Zanssen - Hawel / Staczan 15:6, 15:5 
DD Lillie / Hoffmann - Buss / Giebmanns 15:9, 15:2 DD Bames / Pils - Lakermann / Hirtsiefer 9:15, 5:15 
2. HD Ouseph / Rice - Knall/ Zurwonne 14:15, 6:15 2. HD Niesner / Zöllner- Löll / Mössing 15:9, 7:15, 15:8 

~·EHE ~ic~ - Knoll B l 5:5, 15:4 1. HE Niesner - Hawel 2:15, 15:17 

GD Da ma/nLn.1-1· usBs··1k / G. b 1115:61,27:1151,111 :3 DE Bames - Lakermann 11 :8, 8:11, 8:11 
roste 1 Ie - o e Ie manns : , : 

2. HE Logosz _ Nyenhuis 15:12, 15:1 GD Zöllner/ Pils - Mössing / Hirtsiefer 15:13, 5:15, 16:17 
3. HE Ouseph - Zurwonne 15:2, 15:4 2. HE Jeffrey- Löll 16:17, 6:15 

3. HE Zanssen -Staczan 11:15, 15:11, 15:13 

3. Spieltag ..... .. .... .. ... .......... ... ... .... ... .. .. : ..... ...... .... ... ........... ........ .. .... ... ... ...... , BW Wittorf - SC Union Lüdinghausen 2 4:4 

Vtl L · b B G 6 .. 2 1. HD Mateusiak / Böttger - Groß/ Knall 15:4, 15:4 ime urg - ottroper B 
1. HD Zeysing /Zeysing _ Kuchenbecker / Papendick 9:15, 15:3, 15:11 DD Hückstädt / Klischke - Buss / Giebmanns 4:15, 14:17 
DD Grzejdak / Bienkowska _ Rößl er/ Mroß 13:15, 15:11, 12:15 2. HD Schlüter / Schneider - Bölke/ Nyenhuis 11 :15, 11 :15 
2. HD Krawietz / Teulings -Jastulewicz / Lenkiewicz 15:10, 17:14 1. HE Mateusiak- Knall 15:8, 15:12 
1. HE Zeysing B. - Kuchenbecker 15:11, 15:3 DE Hückstädt - Buss 
DE Grzejdak - Mroß 11 :2, 11 :1 GD Böttger / Klischke - Groß/ Giebmanns 
GD Krawietz / Bienkowska - Papendick / Rößler 7:15, 15:11, 15:12 2. HE Schlüter- Nyenhuis 
2. HE Teulings - Lenkiewicz 5:15, 3:15 3. HE Schneider - Bölke 
3. HE Neumann - Jastulewicz 15:1, 11 :15, 15:5 Horst Rosenstock 

12:13, 10:13 
15:2, 15:9 
6:15, 4:15 
15:13, 15:9 

; .... . .. . . ............ ... .......... ..... ............ ; ..... . 

Die Ergebnisse der 2. Bundesliga 5. Spieltag (16.10.2005) 
Union Lüdinghausen 2 - VfL Lüneburg 1 

1. Spieltag (17.09.2005) VfL 93 Hamburg 1 - BV Gifhorn 1 

Union Lüdinghausen 2 - VfL 93 Hamburg 1 6:13 2:6 Bottroper BG 1 - VfB Lübeck 1 
VfB Lübeck 1 _ BW Wittorf 1 11 :9 5:3 BV RW Wesel 1 - BW Wittorf 1 

VfL Lüneburg 1 - BV Gifhorn 1 7:13 2:6 
Bottroper BG 1 - BV RW Wesel 1 7: 13 3 :5 

2. Spieltag (01.10.2005) 
BV Gifhorn 1 - Bottroper BG 1 
VfL Lüneburg 1 - BV RW Wesel 1 
BW Wittorf 1 - VfL 93 Hamburg 1 
VfB Lübeck 1 - Union Lüdinghausen 2 

3. Spieltag (02.10.2005) 

10:8 
9:11 
7:11 
14:3 

4:4 
3:5 
3:5 
7:1 

BV Gifhorn 1 - BV RW Wesel 1 8:12 3:5 
VfL Lüneburg 1 - Bottroper BG 1 13 :7 6:2 

Platz 
1.) 
2.) 
3.) 
4.) 
5.) 
6.) 
7.) 
8.) 

Verein 
VfB Lübeck 1 
BV Gifhorn 1 
BV RW Wesel 1 
VfL 93 Hamburg 1 
VfL Lüneburg 1 
Bottroper BG 1 
BW Wittorf 1 
Union Lüdinghausen 2 

Zahl 
5 

Sätze 
61-30 
54-41 
50-46 
52-42 
48-46 
41-52 
38-53 
26-60 

Spiele 
29-11 
24-16 
21-19 
22-18 
20-20 
18-22 
15-25 
11-29 

5:12 2:6 
10:10 3:5 
5:12 
9:10 

2:6 
4:4 

Punkte 
10-0 
7-3 
7-3 
6-4 
4-6 
3-7 
2-8 
1-9 

BW Wittorf 1 - Union Lüdinghausen 2 8:8 4:4 
\ VfB Lübeck 1 - VfL 93 Hamburg 1 12:8 5:3 Die nächsten Spieltermine Anfang Dezember 2005 .... ,: 

1 ~}1]!{'~i~;~f {i 1~,:~ 1 j\1 !l ['"~]}!!l '.f'.~I( ~~~~(:' 'J~:;I~E~:' I 

1. Spieltag (18.09.2005) 
SC Münster 08 1 - Badmint. Club Kleve 
(vorgezogen auf den 17.09.2005) 
Ohligser TV 1 - TV Refrath 1 
BVH Dorsten 1 - STC BW Solingen 1 
1. BC Beuel 2 - BV RW Wesel 2 

Regionalliga Aufsteigers 
Team des STC Blau-Weiß 
Ohligser TV Solingen 
beim (Foto: Horst 

Saisonstart dlll!lll!llll -.. .... -.~!!::' Rosenstock) 
(Fata: Horst 
Rosenstock) 

18:10 3:5 

2. Spieltag (24.09.2005) 
SC Münster 08 1 - TV Refrath 1 
STC BW Solingen 1 - Ohligser TV 1 
(vorgezogen auf den 17.09.2005) 
BV RW Wesel 2 - BVH Dorsten 1 
1. BC Beuel 2 - Badmint. Club Kleve 1 

3:14 
9:9 

7:11 
8:9 

1 :7 
4:4 

3:5 
4:4 

6:11 
10:6 
9:8 

3:5 
5:3 
4:4 

3. Spieltag (23.10.2005) 
BVH Dorsten 1 - 1. BC Beuel 2 14:4 7:1 (vorgezogen auf den 09.10.2005) 
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Platz Verein 

1.) BVH Dorsten 1 

2.) 1V Refrath 1 

3.) Badmi nt. Club Kleve 1 

4.) 

5.) 

6.) 

7.) 

8.) 

1. BC Beuel 2 

STC BW Solingen 1 

BV RW Wesel 2 

Ohligser 1V 1 

SC Münster 08 1 

Zahl 

3 

2 

2 

3 

2 

2 

2 

2 

Sätze 

35:17 

25:9 

19:16 

21 :31 

15:19 

15:20 

15:20 

11 :24 

Spiele 

17:7 

12:4 

9:7 

9:15 

7:9 

7:9 

7:9 

4:12 

Punkte 

6:0 

4:0 

3:1 

2:4 

1 :3 

1 :3 

1 :3 

0:4 

Anfang Dezember 2005 

Spielt. Datum Zeit Heim Gast 
6 20.11.2005 11.00 Uhr BVH Dorsten 1 SC Münster 08 1 

6 

6 

6 

7 

7 

7 

7 

13.11.2005 13.00 Uhr Ohligser1V 1 

05.11.2005 1 7 .00 Uhr 1V Refrath 1 

13.11.2005 16.00 Uhr BV RW Wesel 2 

Badmint. Club Kleve 1 

1. BC Beuel 2 

STC BW Solingen 1 

03.12.2005 17.00 Uhr SC Münster 08 1 Ohligser 1V 1 

19.11.2005 20.00 Uhr Badmint. Club Kleve 1 BVH Dorsten 1 

04.12.2005 14.00 Uhr STC BW Solingen 1 1. BC Beuel 2 

04.12.2005 14.00 Uhr 1V Refrath 1 BV RW Wesel 2 

..... : ...... ................................... ................................................................................................................................... ...................................................................................... -~ ..... . 
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Die Ergebnisse der Oberliga Süd .................... .. ... .... ............. ..! Tabelle nach dem 2. bzw. 4. Spieltag ........ .. .. .. .. .......... .. .. .) 

1. Spieltag (17.09.2005) 

TuS 05 Oberpleis 1 - BC Heiligenhaus 1 

1V Refrath 2 - 1V Refrath 3 

FC Langenfeld 2 - SC Bayer Uerdingen 1 

BC Hohenlimburg 1 - 1V Witzhelden 1 

2. Spieltag (24.09.2005) 

1V Refrath 3 - T uS 05 Oberpleis 1 

SC Bayer Uerdi ngen 1 - 1V Refrath 2 

1V Witzhelden 1 - FC Langenfeld 2 

BC Hohenlimburg 1 - BC Heiligenhaus 1 

3. Spieltag (22.10.2005) 

FC Langenfeld 2 - BC Hohenlimburg 1 

4. Spieltag (29.10.2005) 

BC Hohenlimburg 1 - 1V Refrath 2 

7:11 

16:0 

10:6 

8:9 

9:10 

6:11 

11 :7 

7:12 

8:10 

7:11 

3:5 

8:0 

5:3 

4:4 

4:4 

3:5 

5:3 

3:5 

4:4 

3:5 

Platz Verein Zahl Sätze Spiele Punkte 
1V Refrath 2 3 38:13 18:6 6:0 

2 BC Heiligenhaus 1 2 23:14 10:6 4:0 
3 1V Witzhelden 1 2 20:15 9:7 3:1 

(10.09.2005) 4 FC Langenfeld 2 3 25:27 12:12 3:3 
5 BC Hohenlimburg 1 4 32:40 14:18 2:6 
6 TuS 05 Oberpleis 1 2 17:20 7:9 1 :3 
7 1V Refrath 3 2 9:26 4:12 1 :3 

(18.09.2005) 

8 SC Bayer Uerdingen 1 2 12:21 6:10 0:4 

[ Die nächsten Spieltermine [ 

101.10.200,1 1,,,. :,~:,::be::. Anl";'.! Dezember 2!~5 1,,, 

6 20.11.2005 18.00 Uhr FC Langenfeld 2 TuS 05 Oberpleis 1 

6 19.11.2005 18.00 Uhr 1V Refrath 3 

(15.10.2005) 

(16.10.2005) 

6 

7 

7 

7 

7 

12.11.2005 18.00 Uhr 

03.12.2005 19.00 Uhr 

26.11.2005 18.00 Uhr 

04.12.2005 10.00 Uhr 

04.12.2005 10.00 Uhr 

TuS 05 Oberpleis 1 

BC Heiligenhaus 1 

SC Bayer Uerdingen 1 

1V Refrath 3 

SC Bayer Uerdingen 1 

1V Refrath 2 

FC Langenfeld 2 

BC Hohenlimburg 1 

1V Witzhelden 1 
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c1e" D\,\J ~f. \At e • ()~ . gegen die Engländer 

1eol1' \ 'll\ R. Morris Et K. Robert-
·nsol1'e ,.n " f\ shaw, welches sie mit 

oasgernei IJ 4 \ \l~ '!,,_ V 15:12 / 15:11 für sich ent-
~ ~ schieden . Danach waren im Te a ff1 \4 (\ Viertelfinale Henrick Fahlström Et 

- ~ Olivia Flink (SWE) aber eine Nummer zu 
_ ~ E. f\ e groß für Adrian und Vera. Auch für Mirko 
... ;;7 ;;7 Y Fillbrunn Et Franziska Ottrembka kam im 
llf - S t a r t . Viertelfinale nach zwei richtig guten 

Sebastian Rduch Spielen das Aus gegen die späteren Sieger Bereits 
Ungdo 

zum fünften Mal 
nimmt ein Team unter Führung des BLV­
NRW mit dem DBVan dem Internationalen 
Jugendturnier in Malmö teil . Insgesamt 9 
Spieler/innen hatten sich mit den Trainern 
Marcus Busch und Debütantin Petra 
Overzier, sowie Jugendwart und Team­
Manager Norbert Atorf bereits am 
Donnerstag mit zwei Busse aus Mülheim 
auf den langen Weg nach Schweden in 
Bewegung gesetzt. Erster großer 
Zwischenstopp war Hamburg, wo mit 
Sebastian Rduch (Hamburg). Franziska 
Ottrembka und Carla Nelte (beide Berlin) 
die drei DBV-Athleten hinzustiegen. Das 
NRW-Team in Malmö bildeten: Adrian 
Gevelhoff, Mirko Fillbrunn, Philippe Craul, 
Jonas Weise und Alexander Schmitz bei 
den Jungen und Laura Riffelmann, Vera 
Geuenich, Bianca Sandhövel und Dana 
Kaufhold bei den Mädchen. Kurzfristig 
mussten krankheitsbedingt Linda Hartjes, 
Josche Zurwonne und Mathieu Pohl leider 
absagen. Nach kurzem Stop ging es via 
Fährverbindung und der bedeutenden Öre­
sundbrücke zwischen Dänemark und 
Schweden auf nach Malmö, wo man am 
Abend eintraf. Nach einer leichten 
Trainingseinheit am Freitagmargen starte­
te man mit dem Mixed am Nachmittag ins 
Turnier. 
Den Schwerpunkt bildete das U17-Team. 
Deshalb mussten bis auf Alexander 
Schmitz und Laura Riffelmann alle auch 
gleich zu Beginn im Mixed U17 an den 

spielte an der Seite von Dana Elbjörn-Larsen Et Folsted (DEN). 
Kaufhold ein erfolgreiches Turnier, wel- Anschließend stieg man ins Doppel um. 
ches zeitweise von Höhen und Tiefen Jonas Weise bildete nach den Ausfällen 
gekennzeichnet war. Allerdings gelang es 
beiden fast immer sich wieder frei zu spie­
len . Mit Siegen Müller Et Mörk (DEN) im 
Viertelfinale und Esp Et Högström-Lindh 
(SWE) im Halbfinale gelang ihnen der 
Einzug ins Finale. Wobei das Spiel gegen 
Müller Et Mörk schon an Spannung kaum 
zu überbieten war. Am Ende hatten sie 
aber einen 17:16 / 17 :14 Erfolg in der 
Tasche. Im Finale stand ihnen dann der 
Mixed- und Doppelspezialist Mikkel 
Elbjörn Larsson mit seiner Partnerin Laerke 
Folsted (beide DEN) gegenüber. Nach 
enorm sicheren Start mit 15 :5 wendeten 
die Dänen das Blatt und holten sich die 
Sätze zwei und drei. Jonas Weise Et Bianca 
Sandhövel erwischte es als einzige 
Mixedpaarung des Teams in der ersten 
Runde. Allerdings war der Gegner mit 
Nicolai Müller Nadine Mörk kein 
Unbekannter. Immerhin hatte Müller noch 
zwei Wochen zuvor in Langenfeld im 
Doppelfinale gestanden. Philippe Craul Et 
Carla Nelte gewannen in der ersten Runde 
souverän und mussten sich danach den 
Schweden Jim Esp Et Amanda Högström­
Lindh geschlagen geben . Die deutschen 
Meister Ul 5 Adrian Gevelhoff Et Vera 
Geuenich setzten sich in ihrem ersten 
Spiel in zwei Sätzen glatt gegen St. 
Andersson Et S. Ekberg (SWE) durch. Über­
zeugend dann auch ihr Zweitrundenspiel 

von Mathieu und Josche mit Sebastian 
Rduch eine Paarung, die im Verlauf des 
Turniers richtig gut ins Spiel kam . Sie star­
teten von Setzplatz Eins 
ins Turnier. Im 
Viertelfinale gegen 
F. Greve Et J. 
Andersson 
(SWE) und 

Ein guter Doppe/einstand: 
Jonas Weise 
Et Sebastian Rduch 

im Halbfinale {Foto: Norbert Atorf) 
gegen Th. Hyl-
delund N. Müller (DEN) zeigten Jonas und 
Basti eine ungefährdete und blitzsaubere 



Leistung. Im Finale gegen die Schweden 
Borgar Heimirsson 8: Nico Ruponen konn­
ten sie dann allerdings nichts mehr drauf­
packen. Die Schweden spielten einen Tick 
sicherer und schneller. So unterlag man 
mit 11 :15 / 7:15. Die zweite Paarung bil­
dete Adrian Gevelhoff 8: Philippe Craul . 
Beide gewannen ihr Erstrundenmatch pro­
blemlos. In der zweiten Runde unterlagen 
sie dann aber gegen die Dänen S. Hansen 
8: K. Berthelsen mit 10:15 / 12 :15. Mirko 
Fillbrunn und sein schwedischer Partner 
Hampus Hjortberg unterlagen in der zwei­
ten Runde erwartungsgemäß gegen 
Thomas Hyldelund 8: Nicolai Müller. Auch 
Alexander Schmitz kam kurzfristig noch zu 
seinem Doppeleinsatz an der Seite von 
Elias Lundin (SWE). In der ersten Runde 
besiegten sie die schwedisch-schweizer 
Paarung A. Skowroski 8: M. Huber in drei 
Sätzen . Danach war gegen J. Johansson 8: 
G. Ulldahl (SWE) Endstation. 
Bei den Mädchen gingen drei Paarungen 
des Teams an den Start. Davon mussten 
lediglich Carla Nelte 8: Franziska 
Ottrembka in der ersten Runde spielen. Die 
übrigen zwei hatten aufgrund von 
Setzplätzen erst ihren Turniereinstieg in 
Runde zwei . Bianca Sandhövel 8: Dana 
Kaufhold hatten zudem noch den 
Setzplatz Eins erhalten. Dieses schien zu 
Beginn mehr eine Belastung zu sein. Durch 
da s erste Spiel wurstelte man sich mit 
14:17 / 17 :15 / 15 :9 gerade so durch. Im 
anschließenden Viertelfinale setz­

ten sie sich 

\. 

d a n n 
deut­

lich 

souveräner gegen K. 
George 8: S. Reynolds 
(ENG) in zwei Sätzen 
durch. Danach mussten 
sie allerdings im 
Halbfinale J. Carlsson 8: 

A. Högström-Lindh (SWE) 
den Vortritt lassen, 
obwohl nach gewonne-

nem zweiten Satz 
nochmal Hoffnung 
aufkam. Vera Geue-

nich 8: Laura Riffelmann hatten Chancen 
in ihrem ersten Spiel gegen S. Ekberg 8: 0. 
Flink (SWE) eine Runde weiter zu kommen. 
Aber nach der knappen Niederlage im 
ersten Satz mit 16:17 nahm der Ärger eher 
Überhand . C. Nelte 8: Franziska Ottrembka 
kamen immer besser ins Spiel. Im 
Viertelfinale besiegten sie Chapman 8: 
Robertshaw (ENG) in drei Sätzen und im 
Halbfinale die Dänen Helsboel 8: Mörk 
ebenfalls in drei . Auch im Finale mussten 
beide dann nochmals über drei Sätze 
gehen . Auch dieses Mal gingen sie als 
Siegerinnen aus dem Spiel gegen Carlsson 
8: Högström-Lindh hervor. 
Adrian Gevelhoff war der erste, der im 
Einzel an den Start gehen musste. Er 
machte seine Sache aber sehr gut. Mit 
Siegen gegen Fredlund (SWE) und Greve 
(SWE) stand er im Achtelfinale. Dort 
unterlag er in einem sehr guten Match 
dem dritten Schweden Borgar Heimirsson. 
Parallel spielte zur gleichen Zeit im 
Achtelfinale Jonas Weise gegen Borgars 
Bruder Björn Heimirsson. Dieser Heimirs­
son musste dann aber Jonas toller Leis­
tung Tribut zollen. Im Viertelfinale schal­
tete Jonas anschließend Jim Esp (SWE) 
und im Halbfinale dann sogar noch Nico 
Ruponen (SWE) in jeweils zwei Sätzen aus. 
Im Finale stand ihm der Halbfinalist aus 
Langenfeld, Henrik Fahlström (SWE) 
gegenüber. Jonas kam zwar schwer ins 
Match , steigerte sich dann aber deutlich . 
Am Ende musste er dem Schweden aber in 
zwei Sätzen den Vortritt lassen. Philippe 
Craul gelang mit Siegen über J. 
Johansson-Berg (SWE) und V. Stensson 
(SWE) der Einzug ins Achtelfinale . Dort 
musste er sich nach dramatischem Match 
dem Engländer .Paul Schuller mit 11 :15 / 
15:17 geschlagen geben. Bereits in Runde 
Eins kam für Mirko Fillbrunn trotz einer 
guten Spiels gegen Berthelsen (DEN) das 
Aus. 

Internationale Skanska Ungdornsspelen 2005 

In U19 gingen in den Einzeldisziplinen 
Alexander Schmitz und Sebastian Rduch an 
den Start. Basti musste sich in der dritten 
Runde gegen den ungesetzten Engländer 
Jason Marshall geschlagen geben. 
Alexander Schmitz konnte mit Siegen 
gegen N. Wallin (SWE) und Chr. Heiniger 
(SUI) in die dritte Runde einziehen . Dort 
unterlag er dann aber Gabriel Ulldahl (SWE) 
deutlich mit 9:15 / 2:15. Bei den Mädchen 
ging lediglich nicht Dana Kaufhold im 
Einzel ins Rennen, da man nach einer 
Krankheit kein Risiko eingehen wollte und 
sie in den übrigen zwei Disziplinen aus­
sichtsreich platziert war. Laura Riffelmann 
übernahm den Setzplatz von Linda Hartjes 
und spielte sich immer besser ins Einzel. 
Im Achtelfinale setzte sie sich recht deut­
lich mit 11:3 / 11 :5 gegen Doppelpartnerin 
Vera Geuenich durch. Im folgenden 
Viertelfinale konnte sie dann auch noch 
Franziska Ottrembka in zwei Sätzen mit 
11:5 / 11 :8 besiegen . Danach war dann 
aber für Laura im Halbfinale gegen Jessica 
Carlsson (SWE) Endstation und sie musste 
sich mit einen hervorragenden Bronze­
platz zufrieden geben. Vera hatte bis zu 
ihrer Niederlage gegen Laura eigentlich 
mit einem Sieg gegen M. Nilsson (SWE) 
ganz gut ins Turnier gefunden . Bianca 
Sandhövel hatte es in der ersten Runde 
mit der Schwedin K. Katte zu tun . In drei 
Sätzen behielt Bianca noch die Oberhand . 
Eine Runde später war dann gegen Olivia 
Flink (SWE) kein Sieg drin. Bleibt noch 
Carla Nelte, die mit Siegen über M. 
Helsboel (DEN). 1. Laursson (SWE) und N. 
Mörk (DEN) ins Halbfinale einzog . Dort 
musste sie sich aber der Dänin Laerke 
Folsted in drei Sätzen geschlagen geben. 
Mit insgesamt sieben Halbfinals und vier 
Finalteilnahmen, sowie einem Turniersieg 
war das Team am Ende sehr erfolgreich 
und trat die lange Heimreise nach NRW 
wieder an. 

Ergeb n isse 

U 17 Jungeneinzel: 

Adrian Gevelhoff 
Achtelfin .: Borgar Heimirsson (Täby/Schweden) 
- Adrian Gevelhoff 15:12 /15:12 

MirkoFillbrunn 
1. Rd. : Mirko Fillbrunn (BLV NRW) - Kristoffer 
Berthelsen (ESG /DEN) 15:11 / 15:17 / 9:15 

Philippe Craul 
Achtelfin . : Paul Schuller (ENG) 
- Philippe Craul 15:11 / 17:15 

Jonas Weise 
Ha lbfinale: Jonas Weise -Nico Ruponen 
(Täby/SWE) 15:11 / 15:7 
Finale: Henrik Fahlström (Wätt./SWE) -
Jonas Weise 15:9 / 15:3 

U 17 Dameneinzel: 

Laura Riffelmann (BLV NRW) 

Viertelfin.: Laura Riffelmann 

- Franziska Ottrembka (DBV) 11 :5 / 11 :8 

Halbfinale: Jessica Carlsson (Växj/SWE) 

- Laura Riffelmann 11 :O / 11 :8 

Vera Geuenich (BLV NRW) 

Achtelfin . : Laura Riffelmann 

- Vera Geuenich 11 :5 / 11 :8 

Bianca Sandhövel (BLV NRW) 

2. Rd .: Olivia Flink ( Wätt./SWE) 

- Bianca Sandhövel 11 :7 / 11 :3 
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U 19 Herreneinzel: 

Alexander Schmitz (BLV NRW) 
3. Rd .: Gabriel Ulldahl (Fröl/SWE) 
- Alexander Schmitz 15:9 / 15:2 

U17 Jungendoppel: 

Sebastian Rduch a Jonas Weise 
Halbfin.: S. Rduch a J. Weise 
- Thomas Hyldelund & Nicolai Müller 
(Naes&Holb/DEN) 15:11 / 15:6 
Finale: Borgar Heimirsson a Nico Ruponen 
(Täby/SWE) - S. Rduch & J. Weise 15:11 / 15:7 

Adrian Gevelhoff a Philippe Craul 
2. Rd.: Sören Hansen a Kristoffer 
Berthelsen (ESG/DEN) 
- A. Gevehoff / Ph. Craul 15:10 / 15:12 

Mirko Fillbrunn (BLV-NRW) a Hampus 
Hjortberg (Värv./SWE) 
2. Rd.: Thomas Hyldelund a Nicolai Müller 
(Naes.8:Holb./SWE) 
- M. Fillbrunn & H. Hjortberg 15:4 / 15:5 

U17 Damendoppel: 

Bianca Sandhövel a Dana Kaufhold (BLV NRW) 
Viertelfin.: B. Sandhövel a D. Kaufhold -

Die 6. der Weltrangliste im 
Dameneinzel und deutsche 
Meisterin Xu Huaiwen vom 
Bundesligisten Bischmisheim 
machte erst Schlagzeilen als 
sie bei der Weltmeisterschaft 
in USA die Bronzemedaille für 
Deutschland holte . 

Nun hat die gebürtige Chinesin 
mit deutschem Pass vier Tur­
niersiege (in Belgien, Grie­
chenland, Saarbrücken und den 
Niederlanden) nachgezogen. 

„Für mich war der schönste 
Sieg in Holland . Ich habe zuerst 
Mia, dann Yone Kura und dann 
Yao Jie geschlagen," sagte sie 
in einem Interview auf badmin­
ton.de, wo sie als Tulpenkönigin 
bezeichnet wurde. 

Kimberley George & Samantha Reynolds (ENG) 
15:9 / 15:7 
Halbfin.: J. Carlsson a A. Högström­
Lindh (Väx.aUmea/SWE) - B.Sandhövel & 
D.Kaufhold 15:8/5:15/15:1 

Vera Geuenich a Laura Riffelmann (BLV NRW) 
2. Rd. Sanne Ekberg a Olivia Flink 
(Borä8:Wätt./SWE) - Vera Geuenich & Laura 
Riffelmann 17:16 / 15:6 

Carla Nelte a Franziska Ottrembka (DBV) 
Finale : C. Nelte a F. Ottrembka 
- J. Carlsson & A. Högström-Lindh 
(Växj.&Umea/SWE) 15:8 / 13:15 / 15:7 

U 19 Herrendoppel: 

Alexander Schmitz a Elias Lundin 
(Vär./SWE) 
Viertelfin.: J. Johansson-Berg a 
Gabriel Ulldahl (SWE) 
-A. Schmitz & E. Lundin 15:10 / 15:7 

U17 Mixed: 

Sebastian Rduch a Dana Kaufhold 
(DBV/BLV NRW) 
Halbfinale: S. Rduch a D. Kaufhold 

- J. Esp & A. Högström-Lindh 
(HelsingbBK&Umea/SWE) 15:12/15:3 
Finale: Mikkel Elbjörn Larsson a Laerke 
Folsted (DEN) 
- S. Rduch & D. Kaufhold 5:15 / 15:9 / 15:5 

Jonas Weise a Bianca Sandhövel (BLV NRW) 
1. Rd.: Nicolai Müller a Nadine Mörk 
(Holb8:HIMM/DEN) - J. Weise & B. Sandhövel 
15:11 / 15:9 

Philippe Craul a Carla Nelte 
(BLV NRW/DBV) 
2. Rd.: Jim Esp a Amanda Högström-Lindh 
(HBK8:Umea/SWE) 
- Ph . Craul & C. Nelte 15:8 / 15:6 

Adrian Gevelhoff a Vera Geuenich 
(BLV NRW) 
Viertelfin .: Henrik Fahlström a Olivia Flink 
(Wätt./SWE) 
- A. Gevelhoff & V. Geuenich 15:12 / 15:11 

Mirko Fillbrunn a Franziska Ottrembka 
(BLV NRW/DBV) 
Viertelfin.: Mikkel Elbjörn Larsson a Laerke 
Folsted (DEN)- M. Fillbrunn & F. Ottrembka 
15:7/15:11 
Norbert Atorf 

sie auch gegen die absolute 
Weltspitze gewinnen ? 

Wird sie auf Dauer unter den 
~ 

ersten fünf der Weltrangliste 
zu finden sein ? 

Sicher ist, dass mit Xu Huaiwen 
das Damenteam der National­
mannschaft in Toppform ist. 

Mit Unterstützung der Sport­
stiftung NRW ist Xu zeitweise als 
Spielertrainerin am Spitzen­
sportzentrum in Mülheim einge­
setzt um auch den Nachwuchs 
fit zu machen und auf asiatische 
Verhältnisse einzustellen. 

Die nächste Bewährungsprobe 
wird es bei den Danish Open 
geben . Kann sie die Siegesserie 
fortsetzen ? 

Ist Xu jetzt unschlagbar? Kann {Foto: W. Brodowski) Ulrike Thomas 



2. A-ERLT U 13 -Ul 9 in Steinheim und Bottrop 

Steinheim und Bottrop standen im Mittelpunkt der Jugend 
bei der 2. A-ERLT U13- U15 und U17 - U19 

Nachdem die Ergebnisse der ersten NRW 
Einzel-Rangliste vor den Sommerferien 
„verraucht" waren, stand zu Beginn des 
neuen Schuljahres gleich die zweite und 
letzte NRW-Einzel-Rangliste für alle 
Altersklassen auf dem Turnierprogramm. 
Die Ausrichter BC Steinheim (Ul 3-Ul 5) 
und Bottrop (U17-U19) hatten freundli­
cherweise die Ausrichtung übernommen. 
Das zweite Ranglistenturnier dient sowohl 
als letzte Standortbestimmung vor den 
DBV-Ranglisten wie auch als Oualifi­
kationsmöglichkeit für die Westdeutschen 
Meisterschaften im Januar. Wer nämlich in 
der Gesamtaddition die Plätze eins bis 
sechs erreicht, weiß schon jetzt, dass er 
dabei ist. 

2. A-ERLT U13 / U15 
in Steinheim 

U13 

Annika Harbach holt sich zweiten 
Triumph, Fabian Janik überrascht 

Wie schon bei der ersten Rangliste 
bestimmten mit Lisa Fillbrunn (SpVgg 
Sterkrade-Nord) und Annika Harbach (TV 
Littfeld) zwei Mädchen das Geschehen. 
Annika gab dabei zum ersten Mal einen 
Satz im Viertelfinale gegen Lea-Lyn 
Stremlau (SpVgg Sterkrade-Nord) ab. Im 
Halbfinale trafen sich die vie r Topge­
setzten . Wobei Anna Greifenberg (BC 
Herringen) ebenso wie Annika Harbach im 
Viertelfinale über drei Sätze gehen mus-
ste. Die zwei Halbfinals sicherten sich 
Annika Harbach mit 11 :3 / 11 :1 gegen 
Anna Greifenberg und Lisa Fillbrunn mit 
11 :6 / 11 :0 gegen Hannah Pohl (TuS Ober­
pleis) deutlich. Auch im Finale ließ sich 
Annika Harbach den Turniersieg nicht ' 
streitig machen. Sie setzte sich/1"it 
11 :8 / 11 :5 gegen Lisa durch. Das 
Spiel um Platz drei sicherte 
sich wiederum Hannah Pohl. 
Bei den Jungen blieb bis zum 
Halbfinale eigentlich alles beim 
Alten. Die vier Höchstplatzierten 
der ersten Rangliste schafften 
auch wiederum den Einzug ins 
Halbfinale. Danach allerdings 
gab es eine kleine Überra­
schung. Fabian Janik (TV 
Refrath) traf im 
Halbfinalspiel auf 

Christoph Mester (SC Münster 08) und 
konnte gegen die Nummer eins der U13 
Rangliste nicht nur bestehen . In zwei 
Sätzen mit 15 : 12 / 15 :8 setzte er sich 
überraschend in diesem Spiel durch . Das 
andere Halbfinale gewann deutlicher als 
bei der ersten Rangliste mit 15 :5 / 15:0 
Mirko Brüning (BSC Gütersloh) gegen den 
erstjährigen Mark Lamsfuß (DJK Wipper­
feld). Eigentlich sollte nun der Weg frei 
gewesen sein für den Ranglistenzweiten 
Mirko Brüning . Aber es kam anders. Fabian 
Janik hatte sogar noch etwas nachlegen 
können . Der erste Satz des Finales ging mit 
15:13 nach äußerst spannendem Verlauf 
an Fabian. Im Verlauf des zweiten Satzes 
stab ilisierte er die Führung und konnte 
auch diesen für sich entscheiden. Damit 
stand er nach Platz 4 bei der ersten Rang­
liste nun ganz oben auf dem Treppchen. 
Der dritte Platz ging aufgrund einer 
Verletzung von Mark Lamsfuß aus dem 
Halbfinale kampflos an Christoph Mester. 
In der Gesamtrangliste führt nun Mirko 
Brüning vor seinem Doppelpartner Chris­
toph Mester. 

U15 
Julien Gupta gewinnt Revanche 
im Finale gegen Steffen Becker 

In Abwesenheit der Siegerin der ersten 
Rangliste, Mette Stahlberg (TV Refrath), 
die dieses Mal in U17 mitspielen durfte, 
holte sich Lisa Heidenreich (FC Langen­
feld) den Turniersieg. An Zwei gesetzt, 
gewann sie nacheinander gegen Vanessa 

Kiehl (SC U Lüding-
hausen), Alina 

Ranglistensieger 
imJEU75 

~ 

Pohl (TuS Oberpleis) 
und Kira 
Kattenbeck (TV 
Emsdetten) . Über­
raschend dabei war, 
dass Kira Kattenbeck, 
Achte der ersten 
Rangliste, im Finale als 
Gegnerin Lisa gegenü­
berstand. Kira hatte sich 
mit einem 
Dreisatzerfolg über 
Janine Egert (GSV 
Fröndenberg) im Vier­
telfinale und einem 
überraschenden 
Halb-finalsieg 
mitll:8/11:9 
gegen die an Eins 
gesetzte Alina Kölsch (1. 

Kira Kattenbeck 
überraschend 
im Finale ME U15 
{Foto: Norbert Atorf) 

BV Mülheim) nach vorn gespielt. Im Finale 
war sie dann aber chancenlos. Das Spiel 
um Platz drei sicherte sich Alina Kölsch 
gegen Alina Pohl in zwei Sätzen. Die 
Gesamt-Rangliste der Mädchen führt nun 
Stahlberg, vor Heidenreich und Kölsch an. 
Im Jungeneinzel standen die zwei Leader 
auch im Halbfinale. Mit Jens Lamsfuß (DJK 
Wipperfeld) und Christian Bald (BC 
Hohenlimburg) gelang es im Viertelfinale 
zwei Spielern die jeweils höher gesetzten 
Gegner zu schlagen und ins Halbfinale 
einzuziehen. Jens setzte sich in zwei 
Sätzen gegen Rene Rother (Gladbecker FC) 
und Christian ebenso in zwei Sätzen gegen 
den an drei gesetzten Timon Ufermann (SC 
Bayer 05 Uer­
dingen) durch. 
Im Halbfinale 
musste der 

Siegerin im ME U75 
Lisa Heidenreich 
(Foto: Norbert Atorf) 
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letztmalige Turniersieger 
(SpVgg Sterkrade-Nord) 
kämpftes Dreisatzspiel 
Lamsfuß überstehen . Mit 

Steffen Becker 
ein hart um-

gegen Jen s 
15:11 / 3:15 / 

15:7 gelang ihm dieses. Das zweite 
Halbfinale bestritten Julien Gupta (BC 
Beuel) und Christian Bald. In diesem Spiel 
behielt Julien relativ klar die Oberhand 
und zog mit 15 :4 / 15 :7 ins Finale ein . Dort 
kam es zur Wiederauflage des Finales bei 
der letzten Rangliste. Dieses hatte Steffen 
Becker damals für sich entschieden. Nun 
aber zeigte Julien eine hellwache Leistung 

bei den U 17nerinnen. Nach knapper 
Dreisatzniederl age (10:13) erreichte sie 
noch den 9. Platz. Die Ranglistensiegerin 
des vergangenen Turniers, Eileen Antwer­
pes (FC Langenfeld) setzte sich dann im 
Halbfinale in einem umkämpften Spiel in 
drei Sätzen gegen Dana Kaufhold durch. 
Das zweite Halbfinale bestritten wiederum 
Linda Hartjes (SpVgg Sterkrade-Nord) und 
Fabienne Deprez (FC Langenfeld). Beim 
ersten Turnier hatte Linda noch in zwei 

Sätzen den Sieg für 
sich entschieden, 

nun wendete 
Jens Lamsfuß 

dritter im JE 
(Foto: Norbert 

Atorf) 

sich nach 
ge w on­

nenem 

Steffen Becker 
zweiter im JE U7 5 
(Foto: Norbert Atorf) 

und ließ Steffen keine großen Chancen zu. 
Mit 15.8 / 15 :7 sicherte sich Julien Gupta 
den Turniersieg und gleichzeitig die 
Führung der Gesamtrangliste. Platz drei 
holte sich Jens Lamsfuß. 

2. A-ERLT Ut 7 / Ut 9 
in Bottrop 

U17 

Jonas Weise holt sich den 
Turniersieg 

Im Mädcheneinzel dieser Altersklasse 
schafften mit Ausnahme von Vera 
Geuenich (BC Phönix Hövelhof) die 
Topgesetzten den Sprung ins Halbfinale. 
Vera unterlag in ihrem Viertelfinale gegen 
die an fünf gesetzte Dana Kaufhold (SpVgg 
Sterkrade-Nord) recht klar. Mit Mette 
Stahlberg (TV Refrath) war die Siegerin der 
ersten U15 Rangliste dieses Mal am Start 

ersten Satz das 
Blatt zu 
Gunsten von 
Fabienne. Am 
Ende zog 
Fabienne 
Deprez ins 
F i n a I e 
g e g e n 
i h r e 
Team -

kamera­
din Eileen Antwer­

pes ein . Dieses Finale sicherte sich 
Fabienne überraschend deutlich in zwei 
Sätzen . Den dritten Platz belegte Dana 
Kaufhold . Die Gesamtrangliste führt nun 
Eileen Antwerpes vor Fabienne Deprez und 
Linda Hartjes an . Mit Jonas Weise (FC 
Langenfeld) war einer derer, die bei der 
ersten Rangliste verletzungsbedingt fehl­
ten, wieder am Start. Dadurch verschob 
sich leicht die Setzliste. Ohne große 
Probleme zog Jonas über Philippe 
Wachenfeld (TTC Brauweiler) ins Finale 
ein . Dieses sicherte er sich gegen Mirko 
Fillbrunn (FC Langenfeld) souverän in zwei 
Sätzen . Mirko hatte den Sprung ins Finale 
überraschend geschafft, nachdem er im 
Viertelfinale den höher eingestuften 
Philippe Craul (FC Langenfeld) und im 
Halbfinale den an Zwei gesetzten Adrian 
Gevelhoff (1. BV Mülheim) geschlagen 
hatte. In letzterem Spiel setzte er sich 
äußerst knapp erst mit 15:13 im dritten 
Satz durch . Das Spiel um Platz drei sicher­
te sich Philippe Wachenfeld in zwei 
Sätzen . 

U19 

Julia Scheidl und Alex Roovers 
ganz oben 

Im Dameneinzel gelang neben der 
Turniersiegerin der ersten Rangliste, 
Julia Scheidl (BC Düren) auch Christina 
Kuchenbecker (Bottroper BG). Annerike 
Hegemann (TV Emsdetten) und Marina 
Wöhning (1. BV Mülheim) der Einzug ins 
Halbfinale. Christina Kuchenbecker war 
dieser Einzug zwar erst über einen 
Dreisatzsieg gelungen, aber schon ein 
Spiel später im Halbfinale konnte sie 
gegen Julia Scheidl schon wieder den 
ersten Satz für sich entscheiden. 
Danach allerding s konnte Julia Scheidl 
da s Spiel klar zu ihren Gunsten wenden 
und zog in s Finale ein. Marina Wöhning 
traf im Halbfinale auf Überra schungs­
gegnerin Annerike Hegemann . In zwei 
Sätzen gelang es der Mülheimerin sich 
hier durchzusetzen . Im Finale behielt 
dann aber mit 11 :5 / 13:12 Julia Scheidl 
die Oberhand und holte sich den zwei­
ten Turniersieg in Folge. Der dritte Platz 
ging in zwei deutlichen Sätzen an 
Christina Kuchenbecker. 

Bei den Herren musste Turniersiege r 
Mathieu Pohl (BV Mülheim) aufgrund 
einer fiebrigen Erkrankung kurzfristig 
den Start absagen . Teamkamerad 
Ale xander Roovers (1 . BV Mülheim) war 
aber wieder am Start. Tim Fillbrunn (FC 
Langenfeld) ging von Setzplatz Eins ins 
Rennen. Ihm gelang im Verlauf des 
Turniers dann auch der problemlose 
Einzug ins Halbfinale. Hier sah er sich 
Simon Schumacher (FC ,.. Langenfeld) 
gegenüber. Nach knappem ersten Satz 
gewann Tim das Spiel souverän im zwei­
ten Durchgang mit 17 :14 / 15 :0. Im 
zweiten Halbfinale kam es zum 
Aufeinandertreffen zwischen Alexander 
Schmitz (SC Münster 08) und Ale xander 
Roovers . In einem teilweise hochkaräti­
gen Spiel setzte sich Ale xander Roovers 
in zwei Sätzen durch. Auch im Finale 
konnte er anschließend seinen Füh­
rungsanspruch deutlich machen . Mit 
15 :11 / 15: 8 sicherte er sich den Rang­
listensieg beim ersten Turnier. Platz drei 
ging anschließend an Simon Schu­
macher. Die Gesamtrangliste führt nun 
Tim Fillbrunn vor Simon Schumacher 
und Alexander Schmitz an. 

Norbert Atorf 



Ranglistenfinish in Wesel und Herringen 

Ranglistenfinish in Wesel und Herringen 
Josche Zurw□nne sichert sich zweifachen Erf □ lg 

Der BV Wesel RW und der BC Herringen 
bildeten den Abschluss der NRW-Rang­
listenturniere. In den Disziplinen Doppel 
und Mixed kamen die besten U13 / U15 
Spieler/innen aus NRW in Wesel und die 
besten U17 / U19 Spieler/innen in Hamm­
Herringen zusammen. Beide Vereine hat­
ten die Veranstaltung wie gewohnt routi­
niert ausgerichtet. Jeder Spieler konnte 
über ein gutes Ergebnis noch positiv auf 
seine Gesamtranglistenposition Einfluss 
nehmen, vielleicht auch ein Startrecht für 
die Westdeutschen Meisterschaften im 
Januar in Mülheim vorzeitig sichern . 

U13 
An Christoph Mester und Lisa 
Fillbrunn ging wie schon bei der 
1. RL nichts vorbei 
Auch dieses Mal wurde wiederum zuerst 
mit dem Doppel gestartet. Die Siegerinnen 
des ersten Turniers, Lisa Fillbrunn & Lea­
Lynn Stremlau (beide SpVgg Sterkrade­
Nord), gingen von Position Eins ins Ren­
nen. Sie zogen problemlos ins Halbfinale 
ein. Dort standen ihnen Melina Orth & 
Ricarda Rieke (BV Lippstadt/Be Phönix 
Hövelhof) gegenüber. Erstmalig mussten 
Fillbrunn & Stremlau in den dritten Satz, 
welchen sie aber überzeugend gewannen. 
Mit Annika Harbach & Hannah Pohl (TV 
Littfeld/TuS Oberpleis) hatte sich auch das 
zweite Finalistenpaar wiederum für das 
Finale qualifiziert. Mit einem ungefährde­
ten Halbfinalsieg gegen Tabeau Sänger & 
Janice Kaulitzky (RTG Weidenau/Be Beuel) 
überzeugten Harbach & Pohl. Lisa Fill­
brunn & Lea-Lynn Stremlau gelang es 
dann im dritten Satz des Finals das Spiel 
zu ihren Gunsten zu entscheiden. Sänger 
& Kaulitzky holten sich anschließend den 
dritten Platz. Das Jungendoppel verlief 
ähnlich wie bei den Mädchen. Die Sieger 
des ersten Turniers, Christoph Mester & 
Mirko Brüning (SC 08 Münster/BSC 
Gütersloh). schafften einen völlig pro­
blemlosen Finaleinzug . Im Halbfinale 
schalteten sie dabei Malte Laibacher & 
Louis La Rocca (BC Herringen/TuRa Elsen) 
aus, die am Ende für sich den dritten Platz 
sicherten. Im Finale standen Mester & 
Brüning Arne von Pidoll & Tim Porps (BC 
Hohenlimburg/TSC Eintr. Dortmund) ge­
genüber, die zuvor M. Krienen & M. Schei­
ber (SG Dülken) geschlagen hatten . Eben­
falls mit einem klaren Zwei-Satz-Sieg hol­
ten sich Mester & Brüning dann den 

Turniererfolg . Das abschließende Mixed 
entschieden Christoph Mester & Lisa 
Fillbrunn im Finale in zwei Sätzen gegen 
Mark Lamsfuß & Annika Harbach (DJK 
Wipperfeld/TV Littfeld). Im Halbfinale 
waren sowohl Mirko Brüning & Ricarda 
Rieke (BSC Gütersloh/Be Phönix Hövelhof) 
als auch Niklas Niemczyk & Lea-Lynn 
Stremlau (VfB GW Mülheim/SpVgg 
Sterkrade-N.) ihren Gegnern unterlegen. 
Das Spiel um Platz drei ging zum 
Abschluss mit 17 :15 / 15:12 an N. Niem­
czyk & L.-L. Stremlau. 

UlS 
Klarer Erfolg durch Julien Gupta 
& Mette Stahlberg 

Auch im U 15 Jungendoppel sicherten sich 
mit Steffen Becker & Timon Ufermann 
(SpVgg Ste rkrade-Nord/SC Bayer Uer­
dingen) die letztmaligen Sieger den 
Turniererfolg in Wesel. Sie hatten im 
Halbfinale gegen die Erstjährigen Chris­
tian Bald & Raphael Beck (BC Hohen­
limburg/FC Langenfeld) gewonnen. Im Fi­
nale besiegten sie, die durch den Rückzug 
von Viktor Tischlik kurzfristig erstellte 
Paarung , Julien Gupta & Rene Rother (BC 
Beuel/Gladbecker FC) . Gupta & Rother 
konnten sich im Halbfinale äußerst knapp 
gegen Marvin Barther & Andreas Leipzig 
(BC Phöni x Hövelhof/TuRa Elsen) mit 
15 :13 / 15 :13 durchsetzen. Christian Bald 
& Raphael Beck holten sich den dritten 
Platz in zwei knappen Sätzen. Ein nahezu 
gleiches Bild im Mädchendoppel mit 
Fabienne Deprez/Lisa Heidenreich (FC 
Langenfeld) . Beide holten sich mit Siegen 
u.a. gegen A. Pohl & J. Zimmermann (TuS 
Oberpleis/TV Refrath) und Mette Stahlberg 
& Alina Kölsch (TV Refrath/1. BV Mülheim) 
den Turniererfolg beim zweiten 
Ranglistenturnier. Im Spiel um 
Platz drei setzten sich Lena 
Bonnie & Janine Egert (VfL 
Langerwehe/GSV Frönden­
berg) im dritten Satz 
gegen Pohl & Zimmer­
mann durch. Nachdem 
sie beim ersten Turnier 
in Mülheim nicht an 
den Start gehen konn­
ten, wurden Julien 
Gupta & Mette Stahl­
berg bei dieser Rangliste 
ihrer Favoritenrolle im 
Mixed absolut gerecht. 

Mit gutem Spiel und klaren Erfolgen 
gelang beiden der Einzug ins Finale gegen 
Steffen Becker & Alina Kölsch. Becker & 
Kölsch hatten im Halbfinale überraschend 
deutlich Timon Ufermann & Nina Röhn (SC 
Bayer Uerdingen / BSC DJK Solingen) 
geschlagen. Im Finale setzten sich Julien 
und Mette dann in zwei Sätzen durch. Das 
Spiel um Platz drei entschieden Timon 
Ufermann & Nina Röhn mit 15:9 / 15 :12 
für sich . 

U17 
Jonas Weise & Josche Zurwonne 
nicht zu schlagen 

Das Jungendoppel Jonas Weise & Josche 
Zurwonne (FC Langenfeld/SCU Lüding­
hausen) dominierte in U 17 das Teil­
nehmerfeld. Nach glatten Siegen zu vor 
setzten sie sich auch im Finale souverän 
gegen Philippe Craul & Mirko Fillbrunn (FC 
Langenfeld) durch . Philippe und Mirko 
hatten im Halbfinale die Zweiten des 
ersten Turniers Philipp Wachenfeld & Jan 
Schulte (TTC Brauweiler) in drei Sätzen 
ausgeschaltet. Die beiden Brauweiler 
sicherten sich am Ende gegen Ma x 
Stemmler & Mathias Kissing (STC BW 
Solingen) Platz drei . Die „Seuche" hatte 
auch beim zweiten Turnier im Mädchen­
doppel wiederum zu zahlreichen krank­
heitsbedingten Ausfällen geführt. So bil­
dete sich mit Dana Kaufhold & Janina 
Christensen (SpVgg Sterkrade-Nord/BVH 
Dorsten) eine erfolgreiche neue Paarung. 
Beide ließen sich den Turniersieg nicht 
streitig machen, auch nicht im Finale 
gegen Vera Geuenich & Laura Riff; lmann 
(BC Phönix Hövelhof/BC Herringen). Im 
Halbfinale hatten Fee Piesendel & 
Alena Purschke (BC Herrin­
gen/TuRa Elsen) und Katharina 
Altenbeck & Eileen Antwer-
pes (BV Mülheim/FC 
Langenfeld) das Nach­
sehen. 

Katharina Altenbeck / 
Eileen Antwerpes 
im MDU77 
(Foto: Norbert Atorf) 



Ranglistenfinish in Wesel und Herringen 

Das Spiel um Platz drei entschieden nach 
interessantem Spielverlauf dann Fee 
Piesendel Et Alena Purschke mit 3:15 / 
15:10 / 15:6 für sich. Kein Start-Ziel-Sieg 
im Mixed. Hier spielte der Turniersieger 
der ersten Rangliste Josche Zurwonne, 
aufgrund der Erkrankung seiner Partnerin 
und der Verletzung von Adrian Gevelhoff 
nun an der Seite von Vera Geuenich (BC 
Phönix Hövelhof). Überraschend schlugen 
beide nach ihrem Sieg im Halbfinale gegen 
Ph . Wachenfeld Et S. Sievering (TTC 
Brauweiler/TV Refrath) im Finale auch 
noch die an Nr. 1 gesetzte Paarung 
Mathieu Pohl Et Dana Kaufhold (1 . BV 
Mülheim/SpVgg Sterkrade-Nord). Das 
abschließende Spiel um Platz drei gewan­
nen Philipp Wachenfeld Et Sabine 
Sievering glatt gegen Andreas Witte / 
Maike Unseld (BV Wesel RW/BV Mülheim). 

U19 
Alexander Roovers & Marian 
Ufermann fahren Turniersieg ein 

Von Platz Eins ins Turnier und am Ende 
auch ganz oben auf dem Treppchen, dieses 
gelang der Mülheimer-Uerdinger-Paarung 
Alexander Roovers/Marian Ufermann. Im 
Halbfinale hatten sie in zwei Sätzen 
Florian Kirch Et Björn Hoedemaker (BC 
Düren/TV Refrath) aus dem Rennen gewor­
fen . Das folgende Finale mussten sie 
gegen Thomas Geuenich Et Sven Lübbers 
(BC Phönix Hövelhof/TV 
1875 Paderborn) bestrei­
ten. Geuenich Et Lübbers 

?4
• Thomas 

"- Geuenich/ 
Sven Lübbers standen 
im Finale des HD U/9 
(Foto: Norbert Atorf) 

hatten ihr 

Halbfinale gegen Benjamin Appel Et 
Christopher Winter (TV Witzhelden) eben­
falls in zwei Sätzen gewonnen . Das Finale 
ver lief dann recht eindeutig zu Gunsten 
von Roovers Et Ufermann. Im Spiel 
um Platz drei holten sich 
Benjamin Appel Et 
Christopher Winter 
(TV Witzhelden) 
den letzten 
Treppchen platz. 
Eine etwas 
enttäuschende 
Leistung zeig-
ten im Her-
ren d o p p e 1 

Mathieu Pohl 
Et Alexander 
Schmitz (BV 
Mülheim/SC 
Münster 08). 

Erstmals Siegerinnen 
im DD U19: 
Sabine Heitkötter / 
Jessica Röthel 
(Foto: Norbert Atorf) 

die am Ende nur den siebten Platz 
belegten. Im Damendoppel kam es zu 
einer Reihe neuer Paarungen . 
Erfolgreich und damit ganz oben 
stand aber am Ende nur eine 

(Warendorfer SU / BV Mülheim) durch­
setzten. Im Mixed gingen Tim Fillbrunn Et 
Marina Wöhning (FC Langenfeld/1 . BV 
Mülheim) als Sieger des ersten Turniers 

und dadurch Topgesetzte ins Rennen. 
Ihnen gelang auch recht problemlos 

d e 

Sprung ins 
Finale mit einem Sieg 
über Marius Breuer Et Sabine 
Heitkötter ( 1. BC Dü ren/BC 89 

Bottrop) . Ihre Gegner im 
Finale waren 

Alexander 
Schmitz Et 

Eine ungewohnte 
Paarung: Marina 
Wöhning / Heike 
Kreienbaum im DD U/9 
(Foto: Norbert Atorf) 

Paarung. 
Jessica Röthel 

Et Sabine Heitkötter (SpVgg 
Sterkrade-Nord/BC 89 Bottrop) hat-

ten sich relativ locker bis ins Finale 
gegen Christina Kuchenbecker Et Julia 
Scheidl (Bottroper BG/BC Düren) vorge­
spielt. In diesem Spiel setzten sie sich 
dann mit 15:7 / 15:13 durch und holten 
sich den Turniersieg. Den dritten Platz 
erkämpften sich Sabine Sievering Et Laura 
Flümann (TV Refrath/ 1. BC Beuel), die sich 
mit genau. dem gleichen Ergebnis gegen 
Heike Kreienbaum Et Marina Wöhning 

Jessica 
Röthel, die 

sich gegen 
Sven Lübbers Et 

Alina Stroikin (TV 1875 
Paderborn) im Spiel unter 

den letzten Vier durchgesetzt 
hatten. Im Finale gelang Schmitz 

Et Röthel in zwei Sätzen der Turniererfolg 
über Fillbrunn Et Wöhning. Das Spiel um 
Platz drei gewannen schließlich Marius 
Breuer Et Sabine Heitkötter gegen Sven 
Lübbers Et Alina Stroikin. 

Norbert Atorf 



Mit der Olympiafanfare wurden am 19. 
September die 256 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer beim BADMINTON Bundes­
finale JUGEND TRAINIERT FÜR OLYMPIA in 
Berlin begrüßt. In zwei Wettkampfklassen 
trafen jeweils die Landessieger der 16 
Bundesländer aufeinander. In der Max­
Schmeling-Halle im Osten Berlins wurden 
auf 14 Spielfeldern an drei Wettkampf­
tagen insgesamt 88 Mannschafts­
begegnungen mit 616 Spielen ausgetra­
gen . Dieses Mammutprogramm wurde von 
einer überragenden Turnierleitung mit 
größter Ruhe und Präzision zur besten 
Zufriedenheit aller Aktiven bewältigt. 
Zunächst hatten alle Mannschaften in 
ihrer Vorrundengruppe jeweils drei Spiele 
zu absolvieren . Die Ersten und Zweiten 
trafen dann in Überkreuzspielen im 
Viertelfinale aufeinander. Hier fiel bereits 
eine Vorentscheidung in der Wett­
kampfklasse II (15 - 17 Jahre) . Der 
Mitfavorit, das Sportgymnasium Guts­
Muths aus Jena (Thüringen), strauchelte 
mit 3 : 4 gegen die Luisenschule Mülheim/ 
Ruhr . .,Wir haben Mist gemacht", .,haben 
falsch aufgestellt", .,hätten das Jungen­
doppel eigentlich gewinnen müssen" lau­
teten die Kommentare der enttäuschten 
Spielerinnen und Spieler. So fanden die 
Halbfinalbegegnungen ohne die Thüringer 
statt, und das Team von der Luisenschule 
Mülheim/Ruhr traf in einer an Spannung 
und Dramatik kaum zu überbietenden 
Partie auf das Albert-Einstein Gymnasium 
Maintal (Hessen). Beim Spielstand von 3 : 
2 für die Luisenschule Mülheim/Ruhr tra­
fen im ersten Jungeneinzel Marius Breuer 
für Mülheim und Christopher Fix vom 
Albert-Einstein Gymansi um Mai nta I auf­
einander. Nachdem Christopher den ersten 
Satz mit 15 : 7 für sich entschieden hatte, 
musste er den zweiten ebenso klar mit 5 : 
15 verloren geben. Zunächst sah es im 
dritten Satz beim Spielstand von 12 : 3 
auch so aus, als habe er den Sieg bereits in 
der Tasche, als Marius Breuer mit unge­
heurem Kampfgeist Punkt für Punkt auf­
holen konnte. Da sich beide Spieler in 
ihrem großartigen Kampf nichts schenk­
ten, ging es in die Verlängerung . Beim 
Stand von 14 : 14 hatte Marius die besse­
ren Nerven und sicherte seiner 
Mannschaft mit dem 17 : 14 Satzerfolg 

JTFO: 2 Silbermedaillen für Badmintonteams aus NRW 

den entscheidenden 
vierten Punkt, der den 
Fi na lei nzug bedeutete. 

In der anderen Halb­
finalbegegnung standen 
sich das Heinrich-Heine-

Sportgymnasium J.C.F. 
GuthsMuths mit 6:1 
gegen die Main-Taunus­
Schule durch. 

DBV-Präsident Prof. Dieter 
Kespohl, der eigens zu den 

Finalspielen 
nach Berlin 

Gymnasium 
Kaiserslautern 
und das Cou­
bertin-Gym­
nasium Berlin 
gegenüber. 

BUNDESWETTBEWERB 
DER SCHULEN 

gereist war, 
lobte bei der 
Abschluss­
veranstal-

Hier zeigten die wieder erstarkten Spieler 
aus der Hauptstadt, dass mit ihnen unbe­
dingt wieder zu rechnen ist. In technisch 
hochklassigen Spielen beider Teams hatten 
die Gastgeber am Ende mit 5 : 2 die Nase 
vorn. Ihren Siegeszug setzen die Berliner 
dann auch im Endspiel fort. Die neuen 
"Deutschen Meister der Schulen" zeigten 
eine homogene Mannschaftsleistung, 
konnten alle Spiele in zwei Sätzen gewin­
nen und feierten überschwenglich einen 
deutlichen 7:0 Sieg gegen die Luisen­
schüler aus Nordrhein-Westfalen. 

In der Wettkampfklasse III (13 - 15 Jahre) 
verlief alles nach Plan und die Favoriten 
setzten sich im Viertelfinale erwartungs­
gemäß durch. 

So trafen in den Halbfinalbegegnungen 
das Heinrich-Heine-Gymnasium Kaisers­
lautern (Rheinland-Pfalz) und das 
GutsMuths-Gymnasium Jena aufeinander, 
und das Josef-Albers-Gymnasium Bottrop 
(NRW) spielte gegen die Main-Taunus­
Schule aus Hofheim. In dieser Begegnung 
war die Spannung kaum zu überbieten. 
Nach guten Doppel- und Einzelspielen 
sicherte sich das Josef-Albers-Gymnasium 
mit 5 : 2 den Einzug ins Finale. 

Dort hatten sie dem Vorjahressieger vom 
Heinrich-Heine-Gymnasium aus Kaisers­
lautern jedoch nur wenig entgegen zu set­
zen und mussten sich mit 2:5 Punkten 
geschlagen geben. Trotzdem war das Team 
aus Bottrop überglücklich. "Wir hätten nie 
gedacht, dass wir das Finale überhaupt 
erreichen könnten.", lautete das stolze 
Resümee von Spieler/-innen und Be­
treuern . Im kleinen Finale setzte sich das 

~ 

tung mal wieder "das faire Miteinander", 
das er bei den Wettkämpfen beobachten 
konnte . Er betonte diesen Aspekt auch vor 
dem Hintergrund der Kooperationsver­
einbarung zwischen der Deutschen 
Schulsportstiftung und dem Nationalen 
Olympischen Komitee für Deutschland, die 
anlässlich des Herbstfinales in einem 
Pressegespräch im Sony Center vorgestellt 
worden ist. 

Zu den Hauptzielen der Zusammenarbeit 
mit dem NOK gehören die Themenfelder 
Olympische Erziehung und die Vermittlung 
Olympischer Werte wie zum Beispiel des 
Fair Play-Gedankens und des Teamspirits. 
Und dass das olympische Motto "dabei 
sein ist alles" genauso zum Bundesfinale 
gehört wie der Ehrgeiz, einmal 
Bundessieger zu werden, zeigt da1 Fazit 
der Schülerinnen und Schüler vom 
Schulzentrum an der Schaumburger 
Straße in Bremen : "Wir haben uns einfach 
prima bei den Spielen verstanden und hät­
ten auch fast ein Spiel gewonnen. Im 
nächsten Jahr wollen wir wieder dabei 
sein!" Trotz des 16. Platzes - oder gerade 
weil dieser Platz so viele Steigerungs­
möglichkeiten offen lässt. 

Die Deutsche Schulsportstiftung bedankt 
sich bei allen Organisatoren und Helfern 
des Deutschen Badminton-Verbandes und 
des Badminton-Verbandes Berlin-Bran­
denburg sowie bei den JTFO-Spon­
sorpartnern Karstadt Sport, Kellogg (Deut­
schland) GmbH, McDonald's, Deutsche 
Bahn, Eurosport, Malten und AWI, ohne 
deren finanzielle Unterstützung die 
Durchführung des Bundesfinales nicht 
möglich wäre. 



JTFO : 2 Silbermedaillen Teams aus NRW · Yonex-Badminton-lnternat 

1. Coubertin-Gymnasium Berlin (Berlin) 
2. Luisenschule Mülheim/Ruhr (Nordrhein-Westfalen) 
3. Staatliches Heinrich-Heine-Gymnasium 

Kaiserslautern (Rheinland-Pfalz) 
4. Albert-Einstein-Gymnasium Maintal (Hessen) 
5. Sportgymnasium J.C.F. GutsMuths Jena (Thüringen) 
6. Wiprecht-Gymnasium Groitzsch (Sachsen) 

Fair Play - auf und 
neben dem Spielfeld! 

--- (Foto: Schrade) 
7. Johann-Peter-Hebel-Realschule Waghäusel (Baden-Württemberg) 
8. Friedrich-Dessauer-Gymnasium Aschaffenburg (Bayern) 
9. Heinrich-Heine-Gymnasium Wolfen (Sachsen-Anhalt) 
10. Gymnasium Hindenburgschule Nienburg (N iedersachsen) 
11 . Gymnasium Ottweiler (Saarland) 
12. Geschwister-Scholl-Gymnasium Fürstenwalde (Brandenburg) 
13. Gymnasium Trittau (Schleswig-Holstein) 
14. Alexander von Humboldt Gymnasium (Mecklenburg-Vorpommern) 
15. Schulzentrum Findorff (Bremen) 
16. Albertus-Magnus Gymnasium St. Ingbert (Saarland II) 

1. Staatliches Heinrich-Heine-Gymnasium Kaiserslautern (Rhein land-Pfalz) 
2. Josef-Albers-Gymnasium Bottrop (Nordrhein-Westfalen) 
3. Sportgymnasium J.C.F. GutsMuths Jena (Thüringen) 
4. Main-Taunus-Schule (Hessen) 
5. Gymnasium Wolfen-Stadt (Sachsen-Anhalt) 
6. Reichsstadt-Gymnasium Rothenburg o.d.T. (Bayern) 
7. Montfort-Realschule Zell i.W. (Baden-Württemberg) 
8. Carl-Maria-von-Weber Gymnasium Eutin (Schleswig-Holstein) 
9. Geschwister-Scholl-Gymnasium Taucha (Sachsen) 
10. Gymnasium Hindenburgschule Nienburg (Niedersachsen) 
11. Gymnasium Ottweiler (Saarland) 
12. Friedrich-Gymnasium Luckenwalde (Brandenburg) 
13. John-F.-Kennedy-Schu le (Berlin) 
14. Burg Gymnasium Bad Bentheim (Niedersachsen II) 
15. Alexander von Humboldt Gymnasium Greifswald (Mecklenburg-Vorpommern) 
16. Schulzentrum an der Schaumburger Straße (Bremen) 

(C) JUGEND TRAINIERT FÜR OLYMPIA 

JTFO-Pate Keck 
zufrieden mit 
dem Badminton­
Nachwuchs 
(Foto: Schrade) 

Auch JTFO-Pate Michael Keck hat - im wahrs­
ten Sinne des Wortes - bei seinen Sprösslingen 
in der Max-Schmeling-Halle vorbeigeschaut. 
Zusätzlich zu seiner Aufgabe als Delegations­
leiter der saarländischen Gesamtmannschaft 
hat er natürlich die Betreuung der saarländi­
schen Badmintonteams vom Gymnasium Ott­
weiler und vom Albertus-Magnus-Gymnasium 
St. Ingbert übernommen. 
"Mit den Leistungen der Sportschülerinnen und 
-schüler aus den neuen Bundesländern und den 
Heinrich-Heine-Gymnasiasten aus dem 
benachbarten Kaisers-lautem konnten meine 
Schützlinge zwar noch nicht ganz mithalten, 
aber sie haben toll gekämpft und Durch­
haltevermögen gezeigt.", lautete das Fazit des 
15-fachen Deutschen Meisters, der inzwischen 
Bundestrainer am OSP Saarbrücken ist. 
JTFO-Pate Michael Keck fand lobende 
Worte für den Badmintonnachwuchs: 
"Den Anschluss an die Weltspitze kann man 
jedoch nur durch hartes Training schaffen!" 

von Klaus-Dieter Lemke, Deutscher Badminton-Verband und Alex Roth, Geschäftsstelle der Kommission JTFO der Deutschen Schulsportstiftung 

Das Team der Badminton WK II des Gymna­
siums Luisenschule aus Mülheim war erfol­
greich beim Bundesfinale in Berlin. 
Die Vorrunde des Turniers wurde in Gruppen 
ausgetragen, in der die Luisenschule auf die 
Vertreter von Baden-Württemberg, Meck­
lenburg-Vorpommern und Saarland traf, 
und sich als Gruppenerster für das Vier­
telfinale qualifizierte. In einer ausgegliche­
nen Begegnung gegen das Sportgymnasium 
GutsMuts Jena aus Thüringen zog die 
Mannschaft mit einem stark umkämpften 

Yonex-Badminton-Internat 
Luisenschule 
erst im Finale gestoppt 
DBV-Präsident Prof Kespohl überreicht die Medaillen an die Schüler der Luisenschule 

4:3-Sieg in das Halbfinale ein. Zu einem 
wahren Badminton-Krimi gestaltete sich die 
anschließende Partie gegen das Albert-Ein­
stein Gymnasium aus Hessen. Im alles ent­
scheidenden ersten Herreneinzel bewies 
Marius Breuer echte Nervenstärke und 
münzte einen deutliche 8:14-Rückstand im 
letzten Satz in einen 17:14-Sieg um. Damit 
zog das Team ins Endspiel ein . Hier endete 
der einmalige Siegeszug der Luisenschule. 
Die Vertreter des Sportinternats Pierre de 
Coubertin aus Berlin erwiesen sich, wie in 

all ihren Begegnungen, als übermächtiger Gegner. 
Mit Blick auf die erst seit einem Jahr beste­
hende Arbeit als „Partnerschule des Leis­
tungssports" und Yonex-Badminton-lnter­
nats wurde dieser grandiose Erfolg wie ein 
Finalsieg gefeiert. 
Das Team um Marina Wöhning, Julia Reitz, 
Carina Winkler, Kristina Hümbs, Marius 
Breuer, Rainer Roovers, Richard Bossmann 
und Benni Terjung wurde von Herrn 
Schmitz-Flottmann und Frau Büllmann 
betreut. 
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! Bei der Eröffnung: von li.: Stefan Belaw, OB Klaus Wehling, Präsident Prof. Dieter Kespahl, Präsident Ulrich Schaaf (Foto: Axel Henn) 1 
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1 tausend CentrO Besucher am 1. Deutschen 1 

1 Badminton Aktionstag in Bewegung ! 

Dank Regenwetter 
waren cirka 80 000 
Besucher im Centro 

So viele Zuschauer wie am 22 .10. in 
Oberhausen beim 1. Deutschen Bad­
minton Aktionstag gibt es beim 
Badminton wohl seltener. Es dürften 
wohl mehrere zigtausend Besucher 
gewesen sein, die im laufe des Tages 
sich einer der Badmintonaktionen 
angeschaut oder den Schläger selbst 
in die Hand genommen haben, denn 
laut CentrO Manager waren cirka 
80 000 Besucher da. Mitverant­
wortlich für den Ansturm war auch 
das Regenwetter. 

OB Klaus Wehling 
griff begeistert 
zum Schläger 

Moderator Stefan Below (Antenne 
Ruhr) führte souverän durch das sie­
benstü nd ige Prag ramm. Oberbürger­
meister Klaus Wehling hatte am 
frühen Mittag mit DBV Präsident Prof. 
Dieter Kespohl und Landesverbands­
präsident Ulrich Schaaf die Veran­
staltung offiziell eröffnet . Das 
Stadtoberhaupt war von den Damen 
der Nationalmannschaft und deren 
Können so begeistert, dass er selbst 
den Schläger in die Hand genommen 
hat. Die meisten wohlwollend zuge-

spielten Bälle von Carola Bott konnte 
er mit Bravur zurückspielen . 

Großer Zuschauer­
zuspruch bei der 
Vorführung der 
Federballmaschine 

Das Sport und Show gut miteinander 
harmonieren, bewies die Band 
,,Punch", die musikalische Treffer lan­
dete. Den größten Zuschauerzuspruch 
gab es bei der Vorführung der einzig­
artigen Federballmaschine durch Ju­
gendeuropameisterin Janet Köhler. 
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Die Band "Punch" brachte 
musikalische Bewegung 

(Fata: Axel Henn] 

Anschließend konnten 
CentrO Besucher sich 
selbst testen . Wer drei 
Treffer landen konnte, 
erhielt ein Prä sent . Bei 
dieser Aktion konnte man 
deutlich sehen, wer schon 
einmal Federball gespielt 
hatte. 
Wer Lust hatte, konnte am 
Stand der Barmer Ersatz-
kasse einen Fitnesstest 
durchführen, hier gab es 
auch die Gewinnspiel-
karten . Wer die Hauptpreise gewon­
nen hat, wird in der nächsten Bad­
minton-Rundschau veröffentlicht. 

Familiensport 
Badminton: Show-
matches in allen 
Altersklassen 

Badminton ist ein Familiensport. Um 
das zu beweisen gab es Showmatches 
aller Altersklassen. Der Verein SpVg 
Sterkrade Nord stellte ein Mini-Mixed 
mit Kindern im Grundschulalter 
zusammen, die ihr Wettkampfkönnen 

gelungen zur Schau stellten. Aber 
auch ein Altersklassen Mixed mit 
Teilnehmern von 60 bis 68 Jahren 
ließen das Publikum staunen. 
Gisela Markus (68) mehrfache 
Siegerin der WM in der AK 055-060, 
stellte das Mixed mit Renate 
Duderstadt, Dirk Fratzer und Klaus 
Thiel zusammen . 

Interessante Dis­
kussionsrunden mit 
Sport-Prominez 

Neben schweißtreibender Bewegung 
gab es interessante Diskussionsrun-

Auch auf den oberen Rängen 
wird die Demonstration 
der Ballmaschine verfolgt. 
(Foto: Axel Henn) 

den. Der Landesverband 
NRW als Veranstalter der 
Aktion lud Persönlichkeiten 
aus dem Funktionärs-
bereich und auch 
Leistungsträger anderer 
Sportarten ein. So disku­
tierten Dr. Lutz Nordmann 
(Direktor der Trainer­
akademie des DSB und Dr. 
Wolfgang Bochow (Dozent 
an der Sporthochschule 
Köln) mit Prof. Kespoh I und 
Chef-Bundestrainer Detlef 
Poste über das Thema 
Tra inerausbi ldu ng . 
In der zweiten Talkrunde 
befragte Stefan Below 
Leistungssportler zum 
Thema Schule und Leis­
tungssport. Dabei standen 
mit Olympia-Ruderer Ulf 
Siemes und Schwimm­
europameister und Olympia 
- Bronzemedaillengewin­
ner Christian Keller, bei­
spielhafte Sportler vor dem 
Mikro, die es bereits auf 
hohem Niveau geschafft 
haben . Auch dank fundier­
ter Förderprogramme, die 
junge Athleten internatio­
nal heranführen . 
Eines da von steht unter 
dem Motto „Jugend trai­
niert für Olympia". Der 
Vorsitzende der Kommis­
sion der Deutschen Schul-
sportstiftung, Dietmar 
Hiersemann, erklärte, 
dass die Prägung eines 

Talentes in der Schule, im Sport­
unterricht beginnt . Daher gäbe es ein 
verstärktes gemeinsames Wirken mit 
den Schulen . ,,Ohne Förderung der 
jungen Athleten ist es nicht zu schaf­
fen an die Weltspitze zu gelangen", 
erläutert Jürgen Brüggemann, Ge­
schäftsführer der Sportstiftung NRW, 
die für vier Jahre dem Landesverband 
NRW und dem Deutschen Badminton 
Verband nicht unerhebliche Förder­
mittel genehmigt hat. ,,Wichtig ist 
eine sportliche Förderung, die nicht zu 
Lasten der Schule geht, Willensstärke, 
Talent und Leistung, sieht Brügge­
mann als beste Voraussetzung für eine 
Förderung. 
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Aufgelockerter wurde die Runde, als geschafft habe mit 14 Jahren sein seit zwei Wochen studiere ich halt Ma-
der 15-jährige Ausnahmestudent und Abitur zu machen und Leistungssport thematik :" 
Badmintontalent Mirko Fillbrunn, für zu betreiben, antwortete er gelassen : Da konnte Christian Keller nicht mithal-
diese Gesprächsrunde vom Spielfeld „Ich habe in der Schule immer aufge- ten, .,ich habe ganz normal mit 19 
beim Deutschen Ranglistenturnier in passt, da brauchte ich zu Hause nicht so Jahren mein Abitur gemacht." 

.,Dies war eine richtig gute Veranstal­
tung", kommentiert Landesverbands­
präsident Ulrich Schaaf zufrieden. 
Besonderer Dank an die vielen Helfer 
der Spvg Sterkrade Nord und einigen 
DJK Adlern. 

Aber nicht nur in Oberhausen verlief 
der 1. Deutsche Badmintonaktionstag 

i,, erfolgreich . Von v ielen NRW-Vereinen :,, 
und auch anderen Landesverbänden 

1,,, ..... ' - " • - - · ~1'.;~/~tll~::i~;:~tf::1::~fö 1,,, 
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Kreative NRW-Vereine 
für die Yanex German 

erhalten rreil<arten 

Wer Badminton-Weltstars hautnah erle­
ben möchte, der muss zur Yonex German 
Open nach Mülheim in die RWE Rhein­
Ruhr Sporthalle . Hier findet vom 10.01 .-
15.01 .2006 das größte und prestigeträch­
tigste Badminton-Turnier in Deutschland 
statt. Das Drei-Sterne-Turnier ist mit 
einem Preisgeld von 80.000 US $ dotiert. 

Vereinswettbewerb 
für NRW 
Der Badminton-Landesverband NRW ruft 
zum Wettbewerb auf. 

Alle Vereine, die uns einen originellen 
Grund nennen, warum gerade sie die 

Open 

Yonex German Open besuchen wollen, 
erhalten zwei Freikarten für Donnerstag, 
den 12.01 .2005. 

Die 25 originellsten Einsendungen werden 
zusätzlich mit je zwei Freikarten im Wert 
von insgesamt 34,- Euro für die Finalspiele 
am Sonntag, den 15.01 .2005 präm iert. 

Es wird jeweils nur eine Meldung pro 
Verein akzeptiert, ausschlaggebend ist die 
zuerst eingehende Meldung unter Angabe 
der Vereinsnummer. 

Bitte senden Sie Ihre Vorschläge, mit voll­
ständiger Adresse (inkl. Email und oder 
Telefonnummer) und Vereinsnummer bis 
zum 30.11 .2005 an: 

Pm 

Badminton-Landesverband 
Nordrhein-Westfalen e.V. 

Südstraße. 23 
45470 Mülheim an der Ruhr 

Alle Teilnehmer werden 
bis zum 09.12.2005 benachrichtigt. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Nähere Informationen zu der Veranstal­
tung selbst finden Sie unter 

www.german- open-badminton.de • 



An einem Trainingslager teilzunehmen, 
macht trotz der Strapazen immer Spaß. In 
ein fremdes Land für dieses Trainingslager 
zu reisen, bringt zusätzlichen Spaß, aber 
dann anstatt einer herkömmlichen Un­
terkunft in einem Schloss zu wohnen, 
übertrifft alle Vorstellungskraft. 
So erging es vor kurzem 14 Aktiven von 
Bezirksliga- bis Oberligastärke des Bad­
minton Clubs Hohenlimburg, für die 
Trainer Hendrik Westermeyer eine Saison­
vorbereitung der besonderen Art organi­
siert hatte. 
Am Samstag, den 10. September ging es 
für die Kolonne, bestehend aus fünf voll 
geladenen Privatautos los in Richtung 
westliches Dänemark. Nach acht Stunden 
steigender Nervosität war es dann soweit, 
die Einfahrt durch das stilvolle Eingangs­
portal des Pallisbjerg Schlosses bei Ulfborg 
war geschafft. 
Während der Besichtigungstour durch das 
850 qm große Anwesen im Stil des 19. 
Jahrhunderts stellte sich immer wieder die 
Frage, ob es wirklich erlaubt sei alles zu be­
rühren oder sogar zu bewohnen, haupt­
sächlich las man aber nur Verblüffung und 
Fassungslosigkeit in den Gesichtern. 
Auch die zugehörige Sporthalle erwies 
sich als Glücksgriff. Mit zwei Feldern und 

Junior-Trainer 
„Ich habe es 
geschafft", 
werden sich die 
36 Teilnehmer 
am Junior­
Train er -
Lehrgang ge­
dacht haben . 
Eine ganze Wo­
che lang wur­
den die 14-
17jährigen im 
Trainerwesen 
und in der 
Technik ge-
schult. Für einige war es altes Bekanntes, 
aber für andere jedoch auch eine ganze 
Menge Input, dass es zu behalten und vor 
allem zu verstehen galt. Nach dem von 

Parkettboden, sowie ein 
Paar handwerklichen Knif­
fen und mitgebrachten 
Netzen wurde das Gebäude 
auf beste Trainingsbedin­
gungen zugeschnitten . 
In dem täglichen Trainings­
plan fand sich die morgendliche Wake-Up 
Phase, eine Intensiv-Übungseinheit in 
Klein-gruppen, eine zweite gemeinsame 
Einheit am Nachmittag auf und neben 
dem Feld und je nach Befinden eine 
abendliche Runde Freispiel oder Technik­
vertiefung. 
Natürlich kam auch die Regeneration 
nicht zu kurz. Nach dem Mittagessen blie­
ben drei Stunden zum entspannen vor dem 
Kamin, einem Mittagsschläfchen, einer 
Runde Billard in der hauseigenen engli­
schen Bar oder Sightseeing im nahe gele­
genen Sondervig. Dazu kam das gemeinsa­
me Abendessen , bei dem jeweils in 
Dreiergruppen leckere Spartiernahrung für 
die Gruppe gekocht wurde. 
Als sportlichen Anreiz hatte Hendrik 
Westermeyer mit dem 30 km entfernten 
Badminton Klub Holstebro am Diens-tag­
abend ein Freundschaftsspiel angesetzt, 
für alle das erste „Länderspiel" ihres Le­
bens. Mit dem Ergebnis 5:8 gelang zwar 

kein Sieg, aber unter dem Motto, .,Kräfte­
messen" so kurz vor der Saison, war die 
Begegnung sehr erfolgreich. 
Einziger Wehrmutstropfen wurde die 
Erkältungs- und Verletzungsserie . Auf­
grund der kühlen Temperaturen, anfängli­
cher kalter Duschen und dem ständigen 
auf- und abkühlen im Training kam es zu 
einigen zwischenzeitlichen Ausfällen. Als 
besonders ärgerlich erwiesen sich die auf­
tretenden Rückenprobleme des mitgerei­
sten Neueinkaufs Adam Kosz, der eigens 
aus Polen für diese Fahrt und das folgende 
erste Meisterschaftsspiel angereist war. 
Nach sieben Tagen machte sich die Gruppe 
dann schweren Herzen auf in Richtung 
Heimat, nach einer unvergesslichen Wo­
che, die dank des unglaublichen Engage­
ments von Organisator und Trainer Hen­
drik Westermeyer nicht nur sportlich ein 
Erfolg war. 
Stefanie Pilz 
- Pressewartin BC Hohenlimburg -

2005 • l.n Ivlülheim 
Die Junior­
troiner beim 
„Möhren 
ziehen" 

Montag bis 
Freitag viel 
gearbeitet 
wurde, nä­
herte sich 
am Sams­
tag und 
Sonntag 

die praktische und theoretische Prüfung. 
Für die praktische Prüfung wurden Kinder 
der Jahrgänge 93-98 eingeladen. Nicht 
nur die Jahrgänge unterschieden sich , 

p~,~~ 

sondern vor allem die Spielstärke. So freu­
te sich manch einer über einen blutigen 
Anfänger, während andere wiederum die 
Aufgabe hatten, Kaderspieler zu beschäfti­
gen. Die angehenden Juniortrainer sollten 
für ein bis zwei Kinder ein 70-minütiges 
Training veranstalten. Ich habe noch nie so 
viele angespannte und nervöse Gesichter 
gesehen wie an den Prüfungstagen. Dies 
alles war jedoch unbegründet, denn jeder 
Teilnehmer konnte bestehen . Bei einigen 
funktionierte vieles, andere wiederum 
haben gemerkt, dass sie noch viel dazu 
lernen müssen . 

Der Spaß kam natürlich auch nicht zu 
kurz! So standen öfters Spiele für die 
Gruppendynamik auf der Tagesordnung . 
Amüsante Bilder beim „Möhren ziehen" 



oder am „Spinnennetz" ergaben sich. 
Besonders in Erinnerung bleibt mir der 
Abschlussabend, an dem sich das 
Trainerteam dem Juniortrainerteam bei 
einem kleinen Wettstreit geschlagen 
geben musste. Bei geselligem Bei­
sammensein ließ man den Abend dann 
ausklingen. 

Es bleibt festzuhalten, dass wirklich alle 
Teilnehmer richtig gut mitgearbeitet und 
mitgedacht haben. Das Engagement und 
die Motivation der Gruppe hat begeistert. 
So war es möglich auch das trockenste 
Thema ohne größere Komplikationen ver­
nünftig abhandeln zu können. Auch wenn 
es noch einiges in eurem T ra i nera l ltag zu 
erlernen, erleben und zu verbessern gilt, 
denke ich doch, dass eure Vereinsspieler 
bei euch gut aufgehoben sind. Vielleicht 

sieht man ja 
den ein oder 
anderen dem­
nächst bei der 
Trainer-C-Aus­
bildung bzw. 
als Betreuer auf 
Turnieren. 

Das Trai-
nerteam des 
Junior-Trainer­
L ehr gang es 
wünscht euch 
auf eurem wei­
teren Weg viel 
Erfolg . Bleibt 
am Ball! 

Benjamin Kölsch 

Junior-Trainer 2005 in Mülheim • Infos Aktuell 

Oben: Heinz, Anke, Benny, unten: Dominik, Britta, Torben 
Es fehlt: Christiane 

Infos * Infos * Infos * Infos * Infos * Infos * Infos * Infos 1 

Innenminister Dro Ingo Wolf 
erläuterte zukünftige Sportpolitik 

GlilcksSpirale mit 
zusätzlichen Chancen „Sportpolitik war in diesem Landtag meist über Parteigrenzen hinweg angelegt 

und hat immer wieder die Gemeinsamkeiten zur Unterstützung des Sports 
betont. Das geflügelte Wort von der Sportfraktion im Landtag hat durchaus seine 
Berechtigung." So begann Dr. Ingo Wolf, der auch für den Sport in NRW zustän­
dige Innenminister seine Antrittsrede vor dem Sportausschuss im Landtag. Der 
genaue Wortlaut der Rede ist nachzulesen im Internet unter www.wir-im­
sport.de 

Zusätzliche Chancen ohne zusätzlichen Einsatz 
bietet die GlücksSpirale ab 12. November zwei 
Wochen lang an. Neben 66 Mercedes-Benz der 
B-Klasse steht auch ein Traumhaus mit 
Grundstück auf dem Zusatz-Gewinnplan der 
Lotterie, die auch maßgeblich den Sy ort unter­
stützt. Außerdem steckt wie jede Woche in allen 
Losen der GlücksSpirale die Chance auf einen 
Hauptgewinn : eine lebenslange Sofortrente von 
monatlich mindestens 7.500 Euro. 

VRR sucht fit & mobil­
Gesichter 2006 

Der Verkehrsverbund Rhein-Ruhr (VRR) und seine 
Partner, zu denen auch der LandesSportBund Nordrhein­
Westfalen zählt, suchen die fit Et mobil-Gesichter 2006. 
Ein Mann und eine Frau sollen im nächsten Jahr die 
neuen Aushängeschilder der erfolgreichen fit Et mobil­
Initiative werden, die im Oktober einjähriges Bestehen 
feiert. Wer fit Et mobil-Gesicht 2006 werden möchte, 
sollte im VRR-Gebiet wohnen und sich selbst zur Gruppe 
der aktiven Menschen ab 60 Jahren zählen. Alle 
Bewerber für das fit Et mobil-Gesicht 2006 müssen bis 
zum 31 . Dezember 2005 ein Porträt- und ein Ganz­
körperfoto an folgende Adresse schicken: Verkehrs­
verbund Rhein-Ruhr, Stichwort: fit Et mobil-Gesicht, 
Augustastr. 1, 45879 Gelsenkirchen. 
Quelle: LandesSportBund 

Grundsportgeräteprogramm: 
Anträge stellen! 

Für das Jahr 2005 können noch Anträge im 
Grundsportgeräteprogramm gestellt werden. Für 2005 
beträgt der Höchstzuschuss 1.000 Euro. Für Vereine der 
außerordentlichen oder besonderen Mitgliedsorgani­
sationen 250 Euro. Die Richtlinien für die Gewährung 
von Zuschüssen finden sich im Internet unter: www.wir­
im-sport.de, Rubrik Service. Weitere Informationen: 
LandesSportBund Nordrhein-Westfalen, Erika Georg, Tel.: 
0203/7381-908, 
E-Mail: erika.georg@lsb-nrw.de 

PAt;~ 



Steckbrief Benjamin Kölsch - Amtliche Nachrichten 

Neuer_ Zivildienstleistender_ im_ freiwilligen ___________________________ _ 

sozialen Jahr beim BLV-NRW e.V. seit dem 1. September 2005 
---------------------------------- ------------------------------------------------
Geboren: 04.08.1984 
Wohnhaft: Prinzeß­
Luise-Str.109t 45479 Mülheim 
Familienstand: ledig 

Schullaufbahn: 1991-2005 
Schulabschluss: Wirtschaftsgymnasium 
Lehnerstraße Mülheim - Abitur 2005 
Größe: 1, 81 m 
Sportliche Erfolge: 4. Platz Deutsche 
Jugendmannschaftsmeisterschaften 2003, 
Westdeutscher Vizemannschaftsmeister 
2003, Bezirksmeister Mixed Ul9 2002 
Derzeitige Vereine: 1. BV Mülheim, 
TSV Viktoria Mülheim 

Hobbys: natürlich Badminton, Musik, 
Disko, Kino, Computer 

Aufgabenbereich beim BLV-NRW: 
Kooperation mit den Mülheimer Grund­
schulen, Durchführung der Trainings­
einheiten des Talentförderprojekt, 
Unterstützung der Landestrainer beim 
Kadertraining Ul3/Ul5t Lehrgangsmaß­
nahmen, administrative Arbeiten in der 
Geschäftstelle 

Sonstiges: C-Trainer, Co-Webmaster 
Homepage www.l-bv-muelheim.de, 
Trainer/Betreuer beim 1. BV Mülheim 

i Fortbildung Nr. 123: Übungen zum Doppeltraining i 
! Lizenzverlängerung: ÜL, FÜL-C und Trainer-C j 

Themen: EDV-gestützte Trainingsmethoden, mannsweg 20, 33161 Hövelhof, Tel. 
Erweiterung der Schlagtechniken neue Lehr-DVDs 05257/1364 Co-Referent: Martin Knupp 
um die Extensionsschläge Allgemeiner Erfahrungsaustausch Übernachtungswünsche: Bitte direkt bei 
Systematisieru ngsvorsch läge Termin: Herrn Schaaf unter Tel. 05257/1364 anfragen. 
von Doppel-Training Samstag, 03.12.2005, 14.00-21 .00 Uhr, Anmeldung: Nur schriftlich mit Anmelde-
Systematisierungsvorschläge Sonntag, 04.12.2005, 9.00 Uhr-18.00 Uhr formular Nr. 123 per Fax, per Post aber 
von Mixed-Training Ort: Paderborn, Sporthalle am Niesenteich nicht per Email an den Badminton-Lan-
Multifeeding im Doppel Teilnahmegebühr: 25,- Euro (ohne Ver- desverband NRW, Südstr. 23, 45470 
Erwerb von Sicherheit beim kurzen pflegung und Übernachtung) Mülheim/Ruhr. (Das Anmeldeformular 
Aufschlag mit mentaler Unterstützung. Meldeschluss: 20.11.2005 erhalten Sie bei der Geschäftsstelle des: 
EDV- gestützte Turnierabwicklung, Teilnehmerzahl: 24 Höchstzahl BLV-NRW oder per Download unter: 
neue Turniersoftware Lehrgangsleitung: Ulrich Schaaf, Wasser- www.blv-nrw.de.) 

... i ........... ............................................................................ · ......... ....................................... ...................................... · ........................................................................................ ;·· 

Der Förderverein und der BLV-NRW informieren! ai) In unserem Bemühen, den Leistungssport in NRW weiter nach vorne zu bringen, werden wir freundlicherweise van der 

und den folgenden Firmen unterstützt: 

Hans Werner Niesner 
Ehemaliger Bundcstraintr 
Porschestraßc 23 
D-38440 Wolfsburg 
Fon & Fu: 05361-25601 
Mobile: 0171-7709078 
E-mail: office@badn1inton-niesner.de 
http://www.b11d min1on-niesner.de 

sportStiftungNRW 

5311•]~1:JJ @OLIVER BII 
Rheinland 
VERSICHERUNGEN 
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Amtliche Nachrichten 

i 8-Trainer-Ausbildung 2006 i 
Der BLV-NRW veranstaltet 2006 einen 
Ausbildungslehrgang zum Erwerb der 
Trainer-Lizenz B. 
Der Lehrgang umfasst 11 Ausbildungstage 
sowie ein Praktikum, einen Turnierbesuch 
und einen Prüfungstermin. Arbeitsgrund­
lage für die Ausbildung ist das „Handbuch 
zur Ausbildung zum Trainer B", das zum 
Preis von 21,00 Euro zu Lehrgangsbeginn 
erworben werden kann . Der Lehrgang 
wendet sich an Inhaber einer C-Trainer-
Lizenz Badminton, die aktiv in der 
Trainerarbeit stehen und daher an einer 
weiteren Ausbildung interessiert sind. 
Engagement und die Absicht, auch weiter 
als Badmintontrainer tätig zu sein, werden 
erwartet, ebenso die Bereitschaft, lehr­
gangsbegleitende Übungen (d . h. Haus­
aufgaben) zu betreiben. Eine Trainings­
gruppe sollte daher vorhanden sein. 
Lehrgangsort: 45470 Mülheim/Ruhr, Haus 
des Sports (Südstr. 25) und andere Orte. 

Lehrgangsleitung: Martin Knupp. 
Referenten: Holger Hasse, Manfred 
Lüneberg, u.a. 
Lehrgangsgebühr: 250 € (inkl . Verpfle ­
gung u. Übernachtung) 
Vorgesehene Termine: 
1./2. Ausbildungstag 07./08.01.2006 
3./4. Ausbildungstag 25./26.02.2006 
5. Ausbildungstag 01.05.2006 
6. Ausbildungstag 25.05.2006 
7. Ausbildungstag 15.06.2006 
8./9. Ausbildungstag 02./03.09.2006 
10. Ausbildungstag 03.10.2006 
11 . Ausbildungstag 01.11.2006 
Turnierbesuch: Wird noch festgelegt, 
wahrscheinlich German Open. 
Praktikum: Nach freier Wahl 20 ÜE bei 
einem A-Trainer. 
Prüfung: 09.12.2006. 
Meldeadresse: 
BLV-NRW Geschäftsstelle, Südstr. 23, 
45470 Mülheim/Ruhr, Tel. 0208/360834, 

Fax: 0208/380122. 
Interessenten für den vorgenannten 
Lehrgang fordern Ihr Anmeldeformular an 
per Telefon: 0208/360834, per e-Mail: 
blv-nrw@t-online.de oder per Download: 
www.blv-nrw.de. 
Den Meldungen beizufügen ist eine Mit­
teilung über den Erwerb und evt. Verlän­
gerungen der Trainerlizenz C (bzw. frühere 
F-Lizenz) sowie ein Nachweis über die bis­
herige Trainertätigkeit. 
Meldeschluss: 15. Dezember 2005. Die 
Teilnehmerzahl ist beschränkt. 
Schiedsrichterschein: Es wird darauf hin-
gewiesen, dass zur Erteilung der B-Lizenz 
laut § 12 der Trainerordnung, neben der 
regelmäßigen Teilnahme am gesamten 
Ausbildungsprogramm, die erfolgreiche 
Teilnahme an einem Schiedsrichterlehr-
gang nachzuweisen ist. Dieser braucht 
allerdings nicht zu Beginn der Ausbildung 
vorzuliegen . 

···1 ··················· ·· ·· ········· ·· ······· .. ............ ................................ · ........................................... ... ........................................ · .. ................ ................... ................................................... i .. .. 

Anschriftenänderungen der Uereine : 

73) Badminton Sportgem. Beckum e.V., Marcel Horstmann, Chistian-Morgenstern­
Str. 21 a, 59269 Beckum, E-Mail: marcel-horstmann@t-online.de 
395) Ruhrorter TV, Paul Hasenkox, Landwehrstr. 32, 47119 Duisburg, Tel. (p.): 
0203/3007586, Tel. (d.): 0203/510036 
488) SV Speilen 1920 e.V., Udo Gamradt, Rühlskath 7, 46562 Voerde, Tel. (p.) : 02855/ 
82259, Mobil: 0174/2598175, E-Mail: udo.gamradt@t-online.de 
493) TuRa Remscheid-Süd, Lars Jochimsen, Buschstr. 12, 42855 Remscheid, E-Mail: 
badminton-tura-sued@arcor.de 
611) DJK VfL 1919 Willich e.V., Jürgen Hoferer, Am Sickeskreuz 10, 47877 Willich, Tel. 
(p.): 02154/3691, Tel. (d.): 0211/90101-256, Fax (d.): 0211/90101-255, Mobil : 
0179/1347984, E-Mail: hoferer@littlehelper.de 
631) SSG Alsdorf-Zopp 1962, Marion Römers, Im Forst 7, 52499 Baesweiler, Tel. und 
Fax: 02401 /896666 
912) Mettmann-Sport e.V., Robert Bovensiepen, Johannes-Flintrop-Str. 51, 40822 
Mettmann, Tel. 02104/25760 

Anschriftenänderungen der Funktionäre: 

1.) Süd II: Jug.-Beisitzerin: Liane Scharpmann, Leineweberstr. 9b, 51381 Leverkusen, 
Mobil : 0177/2629452, E-Mail: liane.scharpmann@t-online.de 

··········································· ········································· ··································••· ····· ·· ··········································· 
Änderung der Spielberechtigung Stand: 17.10.2005 

Pass Name alter neuer Freigabe 
Verein Verein 

64875 Floßbach, Sonja ( 570) VfL Otzenrath--> ( 725) BC Phoenix Bonn 22.09.2005 

91541 Fuchs, Nicole ( 725) BC Phoenix Bonn--> ( 998) Anderer LV 19.09.2005 

106825 Janusschowski, Marcus ( 186) 1.BC Herten--> ( 55) VfL Bochum 19.09.2005 

89706 Trö ltzsch, Martin ( 175) BSC Hilden--> ( 45) Alemannia Aachen 26.09.2005 

92470 von Schwerin, Derek ( 432) ETG 47 Wuppertal--> ( 998) Anderer LV 10.10.2005 

ft~'g~ 

Für die Yonex German Open 

Badminton Championships 

in der Zeit von Dienstag, 

10.01. bis Sonntag, 15.01.2006 in 

Mülheim an der Ruhr werden noch 

Linienrichter/innen gesucht. 

Die Verpflegung erfolgt durch 

Verpflegungsmarken oder Tagegeld. 

Fahrtkosten für Linienrichter, die 

nicht in Mülheim/Ruhr wohnen, 

werden mit EUR 0.20/km erstattet. 

Ab 100 km/einf. Fahrstrecke muss 

übernachtet werden. 

Interessierte Spieler/innen und/ 

oder Schiedsrichter/innen 

melden sich bitte 

bis einschließlich 
Mittwoch, 30.11.2005 

beim linienrichtereinsatzleiter 

Günter Wagner, 

Wittenbergstraße 10, 

D-51427 Bergisch Gladbach, 

Tel.: 02204/ 303091, 

Emai l : badminton_sued2@web.de 



Saison 2005/2006 

Fest legung der Bä ll e, die in der Saison 2005/ 
2006 im Senioren- (ohne Bundesliga) und Ju­
gendbereich gespielt werden dürfen. Wir wei ­
sen ausdrücklich darauf hin, dass nur mit den 
aufgeführten Bäl len Meisterschaften und/ oder 
Verbandsspiele ausgetragen werden dürfen. 

1. Federbälle 

~~YONEX AS 10 
~~YONEX AS 15 

~~YONEX AS 20 
• T.TYONEX AS 30 
eTeTYONEX AS 40 

DIAMOND Mars (ABC) 

Aeroflex Start 

Aeroflex Pro 

V'IICTOR' VICTOR Champion 

VICTOR Service 

VICTOR Maxima 
VICTOR Queen 

X-B-Born Yellow 

X-B-Born Red 

Premium 

Dynamic 200 

~ v.llNG v.llNG Yang Yang 202/76 

Fly Turnier 

~~o!l~ft~ Tal bot Torro Hit 700 

Talbot Torro Hit 750 

@OLIVER Oliver Apex 100 

Aeros Silver 
Aeros Shanghai 
Aeros ASIA 
Topolino CLASSICO 

Dang Feng Cl 101 

Aeroplane G1101 

World Tournament 
RSL Tourney No. 1 
RSL Tourney No. 2 
RSL Ace 

Tee 200 
Tee 400 

2. Kunststoffbälle 

~~YONEX 
~~YONEX 
~~YONEX 

V'IICTOR' 

Mavis 500 

Mavis 370 

Mavis 350 

VICTOR Shuttle 2000 

Zuwiderhand lungen können zur Umwer­
tung der Spie le führen. Zum Training kön ­
nen jedoch auch andere als die hier aufge­
führten Bälle benutzt werden . 

Die Liste wird monatlich ergänzt. 

Stand: 16.09.2005 

Yonex 

Yonex 

Yonex 

Yonex 

Yonex 

Diamond Sport 

BABOLAT VS Deutschland 

BABOLAT VS Deutsch land 

VICTOR 

VICTOR 

VICTOR 

VICTOR 

X-B-Born 

X-B-Born 

Friendship 

Dynamic 

Siam Sports GbR 

Winter 

MTS 

MTS 

Sport Et Squash GmbH 

Tax GmbH 
Tax GmbH 
Tax GmbH 
Tax GmbH 

Li Ang Sports 

Sport Gehrke 

Winex Sports GmbH 
Winex Sports GmbH 
Winex Sports GmbH 
Winex Sports GmbH 

1 ntersport Deutsch land 
lntersport Deutschland 

Yonex 

Yonex 

Yonex 

VICTOR 

p.J'g~ 

Anforderung der 
Rückrunden­
Rangliste (Senioren) 
Hiermit werden die Rückrunden-Rang ­
listen der Senioren gern. § 39 und 40 SpO 
angefordert. Die Rang listen gehen an die 
sp iel l. Stelle der 1. Mannschaft (Vereine 
mit Bundes liga-Mannschaften bitte ab­
weichende Regeln beachten) . Die genauen 
Anforderungen sind zusammen mit vie len 
Anregungen und Hinweisen in der BR 10 
veröffent li ch worden. Es wird dringend 
um die Angabe eines Ansprechpartners 
pro Mannschaft (möglichst mit eMai l­
Adresse) gebeten . 

Abgabetermin ist Mittwoch, 
16.11.2005 (Poststempel) 

Übersendung per eMai l ist nur nach 
Abstimmung mit dem Empfänger möglich . 

Uereins­
Ranglistenformular 
Das Rang listenformular für den Senioren 
und Jugendbereich (Anl. 1 der Spül wurde 
für die Saison 2005/2006 redaktione ll 
überarbeitet und kann mit neuen Erläu­
terungen und Be ispie len be i der Ge­
schäftsste ll e des BLV-NRW angefordert 
werden. Es steht zusätz lich im Internet 
unter www.blv- nrw.de unter „Down load" 
zur Verfügung. Es erlaubt eine Bearbe i­
tung mit Excel und ist an die Excel ­
Vers ion der Spielberechtigungslisten an­
gepasst, die ebenfa lls bei der Geschäfts­
stel le oder über die BLV- Homepage ange­
fordert werden können. 
Bernd Wesse ls, Sportwart 

Be im letzten Verbandstag ist die Re­
ge lu ng für "Sp ielverbot an geschützten 
Term inen" deu tli ch gelockert worden . Zur 
Vermeidung von Missverständnissen zu 
diesem Thema weisen wir auf die neuen, 
vere infachten Regeln hin und bitten drin­
gend um Einhaltung der j etzt gü ltigen 
Bestimmungen. Sie lauten : 



§ 22.4 SpO 
Es besteht grundsätzlich ein Spiel­
verbot für Samstage und Sonntage, 
an denen Meisterschaften und offizi­
elle Turniere des BLV-NRW oder an 

Der Antrag muss durch den Heimverein 
rechtzeitig gestellt werden. Aus dem 
Antrag müssen Spielpaarung, Staffel-Nr., 
Staffelleiter, Spieltag, ursprünglicher und 
beantragter Termin, Zustimmung des 
Gastvereins, Verein (mit BLV-Nr.) und 

denen Meisterschaften des DBV im 
Verbandsgebiet des BLV-NRW statt­
finden. 

:'· zuständige Ansprechpartner des Heim-
: und Gastvereins (möglichst mit eMail-
: ·;;;;,.t .dresse) eir:i9.5~tig hervorgehen. 

-~_-H<·/,-,f,;, ' ..t:,,;:; . ,., .. ,. : '•"'De'r'"i/:Äntrilg"·7--~u-r''' Genehmigung ist für 
Ausnahmen sind möglich: _:~ Senioren-Mannschaften unterhalb der 
a) Es bestehen keine Einschränkungen .: Oberliga (im Auftrag des SpA) an den 
für den Seniorenspielbetrieb bei Ju- : zuständigen Bezirkswart zu richten, der 
gendveransta-itungen und für den : 1,; diese Anträge bearbeitet und beide beteiligte 
Jugendspielbetrieb bei Seniorenver- : Mannschaften über die Entscheidung zu die­
anstaltungen : .. sem Antrag informiert. Für den kompletten 
b) Bei Meisterschaften des BLV-NRW ' : ·· Jugendbereich ist der Antrag an den 
und des DBV bei vorheriger Einigung ''":· Jugendwart des BLV-NRW zu richten . 
der beteiligten Vereine und der ·! : ·'' Bernd Wessels, Sportwart 
danach erfolgten Genehmigung des,y.: Norbert Atorf, Jugendwart 
Spiel- oder Jugendausschusses. Die ,,,: 

1 
Genehmigung darf nur erteilt werden, . : . 
wenn die Durchführung der Spiele auf ~: 
die betreffende Veranstaltung keinen : ff 
Einfluss haben. ,1, : 

c) Bei offiziellen Turnieren des BLV- ,. : 

Uorname in 
Spielberichten 

Aus aktuellem Anlass und zur Vermeidung 
von Nachfragen und Ordnungsgebühren 
seien alle Vereine und deren Mannschaften 
noch einmal .darauf hingewiesen: 

NRW bei Einigung der beteiligten : 
Vere ine. : 

., , .. _ii "!, ...• · 1f 
§ 22 5 SP.O·' .;;•''':''!II r, 
Wäh;end ' / dtfr-;/?w -eihnachtsferien ' 
Osterferien:' Herbstferien und Karne~ 
val sind Verbandsspiele bei Einigung _ 
der beteiligten Vereine zulässig.' 
Gleiches gilt für die Wochenenden 
unmittelbar vor Beginn und unmittel­
bar nach Ende der vorgenannten 
Ferien. 

1 ... ,, 
1 
1 
1 
1 
1 

Das bedeutet für den Senioren-Spiel­
betrieb, dass an folgenden Terminen die 
Austragung eines Verbandsspiels ohne 
Zustimmung des Verbandes nicht gestattet 
ist und bei Verstoß zur Wertung des Spiels 
gegen BEIDE Mannschaften führt. 

07.-08.01 .2006 Westdeutsche Meister­
schaft in Bottrop 
14.-15.01.2006 German Open in 
Mülheim/R. 
04.-05.02.2006 Deutsche Meisterschaft 
in Bielefeld 
25.-26.03.2006 Westd. Meisterschaft der 
Senioren 035 in Hüls 

Für den Jugend-Spielbetrieb trifft dies 
für folgende Termin zu: 

21 .-22.01 .2006 Westdeutsche 
Meisterschaft U13 - U19 in Mülheim 
11.-12.02.2006 Deutsche 
Meisterschaften U15 - U19 in Wesel 
11.-12.03.2006 German Juniors U19 in 
Bottrop 

Auf dem Spiel6er idh ril uss die. Identität der 
eingetrageneni,'Spieler klar erkennbar sein . 

/ ,Bei mehrfachem"'"Auftreten des Nach­
. ·n a~mens in der Spielberechtigungsliste 

ile~ Ve'reins ist immer auch der Vorname 
auf dem Spielbericht mit aufzuführen 
(siehe dazu § 65 Ziffern 3 und 5 der SpO). 

Westdeutsche 
Meisterschaft 2006 

Gefördert uon: Yonex 
Veranstalter: Badminton-Landesverband NRW e.V. 
Ausrichter: Bottroper Badminton-Ge­
meinschaft e.V. 
Austragungsort: Sporthalle an der Be­
rufsschule, Gladbecker Str. 81, 46236 
Bottrop, Tel. 0160/6357479 
Austragungszeit: 07.-08.01 .2006, Spiel­
beginn jeweils 09.00 Uhr 
Auslosung: Sa ., 07 .01.2006 in der Sport­
halle unmittelbar vor Spielbeginn . 
Persönliche Anmeldung beim Spielaus­
schuss für GD bis 08.30 Uhr, HE bis 
09.15 Uhr, DE bis 14.00 Uhr, HD bis 
16.15 Uhr, DD bis 18.00 Uhr. Nur anwe­
sende Spieler werden ausgelost. 
Zeitplan: samstags Mixed bis inkl. 
Viertelfinale, HE, DE, HD, DD bis inkl. 
Achtelfinale, sonntags ab 09 .00 Uhr 
Viertelfinale HE, DE, HD, DD, ab 12.00 Uhr 
Halbfinale, ab 15.00 Uhr Finale. Ein ge­
nauer Zeitplan und Teilnehmerlisten wer­
den nach Eingang der Meldungen im 
Internet auf der Homepage des BLV-NRW 

Amtliche Nachrichten 

(www.blv-nrw.de) veröffentlicht. Die 
Teilnehmer haben sich beim Turnier bis zu 
30 Minuten vor der im Zeitplan angegebe­
nen Uhrzeit für ihr Spiel bereitzuhalten . 
Meldeschluss: Mittwoch, 14.12.2005 
(Poststern pel). 
Meldungen an: Erhard Büttner, Jägerstr. 
50, 50259 Pulheim, Tel. 02238/52051, 
eMail: BezirkswartS2@web.de (Meldun­
gen per E-Mail erwünscht). In den Mel­
dungen sind Vornamen und Vereine mit 
anzugeben. 
Disziplinen: HE, DE, HD, DD, GD. 
Falls qualifiziert können die Teilnehmer in 
drei Disziplinen melden und starten. 
Teilnahmeberechtigung: Verbandsa nge­
hörige des BLV-NRW, die die deutsche 
Staatsangehörigkeit besitzen. 
a) alle Stammspieler der 1. Bundesliga, 2. 
Bundesliga und Regionalliga lt. Rückrun­
denrangliste 
b) die ersten 16 Spieler der NRW-Rang­
listen (Senioren) zum 14.12.2005 nur in 
den jeweiligen Disziplinen 
c) pro Bezirk und pro Disziplin je zwei 
Teilnehmer bzw. Paare 
d) die ersten vier Spieler aus dem BLV­
NRW der jeweiligen DBV-Jugendrangliste 
U19 im Einzel, Doppel und Mixed zum 
14.12.2005 in der jeweiligen Disziplin 
In den Doppeldisziplinen sind Paarungen, 
die sich aus teilnahmeberechtigten und 
nicht teilnahmeberechtigten Spielern zu­
sammensetzen , nicht startberechtigt. Die 
Spieler sind von den Vereinen zu melden . 
Ausnahme : die über den Bezirk (siehe c) 
qualifizierten Spieler sind von den 
Bezirken zu melden. 
Meldegeld: Einzeldisziplinen 10 Euro, 
Doppeldisziplinen 15 Euro, zusätzlich 2 Euro 
pro Spieler als Beteiligung für den Phy­
siotherapeuten. Das Meldegeld entsteht 
durch die Meldung und ist auch bei 
Nichtantritt zu bezahlen. Es wird im 'Oerlauf 
der Veranstaltung vom Ausrichter kassiert. 
Turniermodus: Einfaches KO-System lt DBV-TO 
Turnierball: AS 40 Yonex 
Turnierausschuss: Spielausschuss BLV­
NRW, Referee Claus-Jürgen Rüther und 
Mitglieder des Ausrichters. 
Schiedsrichter: Die Gestellung der Schieds­
richter wird durch den BLV-NRW geregelt. 
Quartierwünsche: Sind bis zum Melde­
schluss zu richten an : Marlies Fischedick, 
Lindhorststr. 27, 46240 Bottrop, Tel. 
02041/701725, Fax: 02041/701726, eMail: 
fi sched ick@gelsen net.d e 
Spielkleidung: Es muss in badmintonge­
rechter Spielkleidung gespielt werden. 
Werbung an der Spielkleidung ist uneinge­
schränkt zulässig . 
Hinweis für Kaderathleten: Bei dieser 
Veranstaltung muss evtl. mit der Durchfüh­
rung von Dopingproben gerechnet werden. 
Bernd Wesse/s, Sportwart 



Amtliche Nachrichten aus NRW 

Die Erstplatzierten 
des 1. Einzel-RLT 2005 / 2006 

-----------------------------------------------------------------------
am 25.09.2005 

(In der BR werden die ersten drei Plätze der RLT veröffent licht. Die 
kompletten RLT-Ergebnisse sowie die aktuell en Rang listenstände fin­
den Sie auf der Homepage des BLV-NRW (http://www.blv-nrw.de) 
unter Spielbetrieb - Ranglisten. 

NRW-RLT 
{STC BW Solingen) 

Wessel, Sabrina Bottroper BG 
2 Dietrich, Ute Pulheimer SC 
3 Pfeiffer, Daniela 1V Littfeld 

HE A-Feld 

1 Wölk, Thorsten FC Langenfeld 
2 Schluer, Tobias DJK Solingen 
3 Schneider, Gregory 1. BV Mülheim 

HE B-Feld 

17 Kuchenbecker, Thomas 
Bottroper BG 

18 Hetzei, Ingo PSV Gelsenk. Buer 
19 Korstick, Benedikt SV Kupferdreh 

Uerbands RLT Nord 
{SC GW Paderborn) 

1 Siwczyk, Julia BVH Dorsten 
2 Mazurek,Jacqueline BC Ajax Bielefeld 
3 Zirnig, Maria 

HE A-Feld 

1 Dietrich, Fabian 
2 Böer, Simon 
3 Heesen, Marcel 

1V Borken 

BC Lünen 
Eintr. Bielefeld 
SV Kupferdreh 

Bezirks-RLT Nord I 
(Bottroper BG) 

Bader, Janine Gladbecker FC 
2 Schwarz, Melanie VfB GW Mülheim 
3 Sollfrank, Katrin DSC Kaiserberg 

HE A-Feld 

Kaminski, Kevin Bottroper BG 
2 Jeruschkat, Rene 1V Stoppenberg 
3 Carstensen, Jens SC Münster 08 

HE B-Feld 

17 Grap, Rene 
18 Schmidt, Marc 
19 Rasing, Thomas 

Tb Rheinhausen 
Gladbecker FC 
1V Vreden 

Hreis-RLT Nord I 
(Bottroper BG ) 

HE A-Feld 

Gabler, Sebastian VfL Hüls 
2 Stephan, Eike BSC Wesel 
3 Gerdemann, Christoph 

SuS Legden 

HEB-Feld 

17 Beerendonck, Sebastian 

18 Buning, Peter 
19 Konnert, Stefan 

DSC Kaiserberg 
1V Vreden 
DSC Kaiserberg 

Bezirks-RLT Nord II 
__ {SU_Brackwede) ______________ _ 

Exner, Elione TUS Eintr. Bielefeld 
2 Rotärmel, Katerina GSV Fröndenberg 
3 Kowatsch, Kai lnes TUS Eintr. Bielefeld 

HE A-Feld 

Blomeyer, Jan BC Ajax Bielefeld 
2 Schulz, Kai FC Lübbecke 
3 Gebedek, Hüseyin BC Ajax Bielefeld 

HEB-Feld 

17 Buchwald, Alexander 
TUS Eintr. Bielefeld 

18 Krampe, Stephan 1V Jahn Oelde 
19 Strotmann, Thorsten 1V Jahn Oelde 

Hreis-RLT Nord II 
__ {SU Brackwede) ______________ _ 

HE A-Feld 

Exner, Jonas TUS Eintr. Bielefeld 
2 Cazzato, Rainer GSV Fröndenberg 
3 Krüger, Michael SC Peckeloh 

Bezirks-RLT Süd I 
__ {SG Zons) ____________________ _ 

Winkmann, Andrea Bayer Uerdingen 
2 Drinda, Saskia DJK St.Tönis 
3 Widdershoven, Annika 

HE A-Feld 

Oetjen, Olaf 
2 Hense, Guido 
3 Tayeb, Djamel 

Ohligser 1V 

Ohligser 1V 
Hülser SV 
SSV WBG Bochum 

HE B-Feld 

17 Kurt, Savas BC Ajax Bielefeld 
Ranglistenstand Senioren 

18 Decher, Marcus Eintr. Bielefeld 
19 Schoeneberg, Tim TUS Berge 

Uerbands RLT Süd 
___ (TSC Dortmund) ______________ _ 

Giebmanns, Angela Alemania Aachen 
2 Burg, Annika STC BW Solingen 
3 Marinello, Britta Hülse, SV 

HE A-Feld 

1 Fischer, Benjamin TUS Scharnhorst 
2 Hofius, Andreas 1V Littfeld 
3 Kohnhorst. Hendrik BC Heiligenhaus 

HEB-Feld 

17 Höges, Simon Alemania Aachen 
18 Leyendecker, Robert DJK SF Leverkusen 
19 Kumkar, Fabian DJK Sax. Dortmund 

1 
1 
3 
4 
4 
6 
7 
7 
7 

1 
2 
2 
4 
4 
6 
7 
8 

nach dem 1. Einzel-RLT am 25.09.2005 
(Es zäh len die besten 2 aus den letzten 4 Turn ieren) 

Herreneinzel 
Navickas Kestutis N Refrath 
Wölk Thorsten FC Langenfeld 
Tzschoppe Benjamin SpVgg Sterkrade-N. 
Kucki Björn 1.BV Mülheim 
Mura lter Andreas BC 89 Bottrop 
Dickmann Hans Henri SpVgg Sterkrade-N. 
Merz David BC 89 Bottrop 
Sch luer Tobias BSC/DJK Solingen 
Sosna Mirko STC BW Solingen 

Dameneinzel 
Hogrefe Britta N Refrath 
Bienen Judith Cronenberger BC 
Wessel Sabrina Bottroper BG 
Dietrich Ute Pulheimer SC 
Pfeiffer Daniela N Hoffn.Littfe ld. -· 
Pilz Stefan ie BC Hohenl imbu' 
Ku ltzscher Saskia STC BW Solinge·n. 
Pott Ariane STC BW Solingen ·• 

P~t, 

HEB-Feld 

17 Kah l, Christian TuS Scharnhorst 
18 Schmidt, Marvin BSC/DJK Solingen 
19 Pahnke, Mirco BC SW Düsseldorf 

Bezirks-RLT Süd II 
__ {SC Wermelskirchen) _________ _ 

1 Martin, Diana Al. Aachen 
2 Schiefen, Judith 1V Eitorf 
3 Halsten, Johanna Al. Aachen 

HE A-Feld 

1 Heidemanns, Michael 
SC Pulheim 

2 Th iruchelvam, Janarthan. 
1V Olpe 

3 Warmowski, lreneus 

HEB-Feld 

17 Rath, Christian 
18 Ciura, Jörg 
19 Ludwig, Dennis 

TG Mülheim 

RTG Weidenau 
SG Erftstadt 
1V Witzhelden 

Hreis-RLT Süd II 
{SC Wermelskirchen) 

HE A-Feld 

Kock, Jochen 
2 Schmitz, Roland 
3 Baumann, Heiko 

HEB-Feld 

15 Frohnhöfer, Nils 
16 Stege,, Tim 

Phoenix Bonn 
SW Köln 
Phoenix Bonn 

1V Siegburg 
RTG Weidenau 

17 Schüller, Christian FC Junkersdorf 

. 256 
. : 256 

251 
250 
250 
248 
246 
246 
246 

64 0 127 
63 61 124 
0 64 124 
60 63 123 
61 62 123 
59 57 121 
62 0 120 
53 60 117 



Bezirk Nord I 

Nord 
Uerbandsrangliste 
Einzel 

Ausrichter: TV Stoppenberg 
Ort: Sporthalle Gustav - Heinemann -
Gesamtschule, Schonnebeckshöfe 58, 
45309 Essen - Stoppenberg 
Termin: 11 .12.2005 
Meldung am: 11 .12.2005, Herreneinzel 
bis 9.30 Uhr beim SpA / Vertreter, Da­
meneinzel bis 10.30 Uhr beim SpA / 
Vertreter 
Meldeschluss: 07.11.2005 (Poststempel) 
Absage bis: 16.11.2005 (Poststern pel) 
Meldung an: Alfred Unruh, Grüne Harfe 
27, 45239 Essen 
Meldungen per Post, Fax oder Email : unru­
halfred@arcor.de 
Sonstiges: Es wird auf die generelle Aus­
schreibung in der BR 6/05 hingewiesen. 

Nord 
Bezirksrangliste 
Einzel 

Ausrichter: BC Herscheid 
Ort: Sporthalle Rahlenberg, Bergstraße, 
58849 Herscheid 
Termin: Sonntag, den 11.12.2005 
Meldung am: 11.12.05, HE : bis 9.30 Uhr 
beim SpA/Vertreter, Spielbeginn nach der 
Einlosung, spätestens um 10.00 Uhr, DE : 
bis 10.30 Uhr beim SpA/Vertreter, 
Spielbeginn nach der ersten Runde HE (A­
und B-Feld) 
Meldeschluss: Montag, den 21.11.05 
(Poststempel / Fax, E-mail) 
Absage bis: Mittwoch, den 30.11.05 
(Postste m pe 1) 
Meldung an: Claus-Jürgen Rüther, De­
venterweg 5, 59494 Soest, Tel./Fax : 
02921 /60409, E-ma i 1: j r45@soestcom.biz 
Sonstiges: Cafeteria ist vorhanden. 
Meldungen sind nur gültig mit vollständi­
ger Adresse, Geburtsdatum und Spiel­
klasse. 

Bezirk Nord I 

Nord I 
Bezirks-/Hreis­
rangliste 
Einzel 

Ausrichter: SG Osterfeld 
Ort: SpH der Gesamtschule Oberhausen, 
Lilienthalstr., Halle 1 - 6, 46117 Ober­
hausen 
Termin: 11.12.2005 
Meldung am: 11.12.2005, HE : bis 9.30 
Uhr beim BZA/Vertreter, Spielbeginn nach 
der Einlosung, spätestens um 10.00 Uhr, 
DE: bis 10.30 Uhr beim BZA/Vertreter, 
Spielbeginn nach der 1. Runde HE (A- u. 
B-Feld) 
Meldeschluss: 21 .11.2005 (Poststempel) 
Absage bis: 30.11.2005 (Poststempel) 
Meldung an: Egon Lindenbaum, Schwa­
nenbuschstr. 170, 451 38 Essen, Tel.: 0201 / 
282213 
Sonstiges: Cafeteria vorhanden. 

die Adresse für 
Ranglistenaus­
schreibungen und 
RLT-Ergebnisse 

p~;~ 

Amtliche Nachrichten aus den Bezirken 

Nord I 
Ausschreibung 
Bezirksranglistenturniere 
Saison 2005/2006 

Hreisuorentscheidungen 
Ul3, UlS, U17, Ul9 

Ausrichter: SpVgg Sterkrade Nord 
U13/U15; MTV Dinslaken U17/U19 
Austragungsort: SH der Gesamtschule 
Osterfeld, Lilienthalstraße, 46117 Ober­
hausen; Hans Efing SH, Gneisenaustr. 
(Bezirkssportanlage). 46535 Dinslaken 
Termin: 26./27.11.05 
Meldeschluss: 05.11 .05 

Befreit von der KVE sind im Einzel die 
ersten 8 der Bezirksrangliste Nord 1, im 
Doppel und Mixed die ersten 4 Paarungen 
der Bezirksrangliste Nord 1. 

Bezirksuorentscheidungen 
Ull, Ul3, UlS, U17, Ul9 

Ausrichter: OSC Rheinhausen 
Austragungsort : SH Krefelder Str., 47226 
Duisburg 
Termin: 17./18.12.05 
Meldeschluss: 26.11.05 (U11 und die 
Qualifizierten über die Ranglisten) 

Anhang: 
Für die ausgeschriebenen Turniere gilt Fol­
gendes : 

Startgebühren: Je Teilnehmer pro Diszi­
plin 5,00 Euro 
Die Gebühr wird vom Ausrichter i n der 
Halle eingezogen. 
Bälle: Zugelassene Federbälle sind in aus­
reichender Anzahl von den Teilnehmern 
selbst zu stellen. 
Meldungen: Alle Meldungen sind an den 
BJW zu richten, es gilt der Poststempel. 
(bevorzugt per email mit der Excel­
Vorlage: 
www.blv-nrw.de/rang/meldjn1 .xls) 
Anschrift: Karsten Drüen, Atroper Str. 68, 
47226 Duisburg 
Verein, Vor- und Zuname, Geburtsdatum 
wie auch die Altersklasse in der der/die 
Teilnehmer/in starten soll, ist mit anzu­
geben. Werden Doppelpaarungen aus zwei 
Vereinen zusammengestellt, so muss jeder 
Verein gesondert melden. Bitte Absender, 
Telefonnummern und eMail-Adresse mit 
angeben. Die Teilnehmer sind in der Rei­
henfolge ihrer Spielstärke zu melden. 



Soll ein qualifizierter Spieler/in nicht star­
ten, so ist diese/r früh genug abzumelden . 
Die Durchführung der Turniere obliegt dem 
Bezi rksj ugendaussch uss. 
Änderungen bleiben dem BJA NI vorbehal­
ten. 
Altersklassen: 

U 19 Jahrgänge 1987 und 1988 
U 17 Jahrgänge 1989 und 1990 
U 15 Jahrgänge 1991 und 1992 
U 13 Jahrgänge 1993 und 1994 
U 11 Jahrgänge 1995 und jünger 

Karsten Drüen BJW NI 

Bezirk Nord II 

Bezirk Nord II 

Schüler/Jugend 
05/06 

Turnierausschreibung 

Bezirksuorentscheidungen 
Schüler/ Jugend 

Veranstalter: Bezi rksj uge nda ussch uss 
Nord II 
Altersklassen: U 11, U 13, U 15, U 17, U 19 
Ausrichter: TuS Meinerzhagen 
Austragungsort: Sporthalle Am Rothen­
stein, 58540 Meinerzhagen 
Termin: Samstag , den 17.12.05 
ab 13.00 Uhr Mixed und Einzel 
Sonntag, den 18.12.05 
ab 9.00 Uhr Einzel und Doppel 
Disziplinen: JE, ME, JD, MD und Mixed 
Jeder Teilnehmer kann in drei Disziplinen 
starten . 
In der Altersklasse Ull wird nur die Be­
zirksmeisterschaft ausgespielt. 
Es gibt keine Bezirksvorentscheidung zur 
Westdeutschen Meisterschaft in dieser 
Altersklasse. 
Meldungen an: Norbert Atorf, Am 
Burghof 30. 34431 Marsberg, Tel. 

02992-3132 
Fax: 02992 - 5155, 
email: norbertatorf@t-online.de 
Meldegebühr: Einzel Euro 5,- / Doppel 
und Mixed Euro 5,- je Spieler/-in. 
Die Meldegebühren werden in der Halle 
vom Ausrichter vereinsmäßig eingezogen . 
Meldeschluss: Montag, 28.11 .2005 (Post­
stempel) 
Die Meldung muss Name, Vorname, Ge­
burtsdatum und Vereinszugehörigkeit ent­
halten. Meldungen können nur von den 
Vereinen abgegeben werden. Setzen sich 
Spielpaarungen aus verschiedenen Ver­
einen zusammen, haben beide Vereine eine 
Meldung abzugeben. Unvollständige Mel­
dungen werden nicht berücksichtigt. Die 
über die KVE qualifizierten Spieler/innen 
werden automatisch übernommen und 
müssen nur bei Nichtteilnahme bis späte­
stens 05.12.2005 um 20.00 Uhr abgemel­
det werden. 
Auslosung: Donnerstag, 08.12.2005 ab 
18.30 Uhr 
La ndesl eistu ngsstützpu n kt, Sportha 11 e 
Gewerbl. Berufsschule, Rheda-Wieden­
brück 
Startberechtigt: Die Startberechtigung 
richtet sich noch§ 4, 5, Sa und 5 b der Ju­
gendspielordnung des BLV-NRW. Aus den 
nach dem 2. RLT gültigen Doppel- und 
Einzelranglisten (hierzu siehe BR­
Veröffentlichungen bzw. auf der BLV-NRW 
Internet-Seite 
>> www.blv-nrw.de <<) sind startberech­
tigt : 
Doppel und Mixed: bis einschließlich 
Platz 4 
Einzel: bis einschließlich Platz 8 

Abweichung in der Altersklasse U 11: 
Doppel und Mixed: 
bis einschließlich Platz 2 
Einzel: 
bis einschließlich Platz 4 
Nur komplette Paarungen können von der 
Befreiung Gebrauch machen. 
Weiterhin startberechtigt sind folgende 
Spieler (-innen)/Paare der KVE Nord lla 
und Nord llb : jeweils 
Doppel und Mixed: bis einschließlich Platz 2 
Einzel : bis einschließlich Platz 4 

Abweichung in der Altersklasse U 11: 
Doppel und Mixed: 
bis einschließlich Platz 3 
Einzel: 
bis einschließlich Platz 4 

Bälle: Zugelassene Naturfederbälle, die 
von den Teilnehmern selbst zu stellen sind . 
Preise: Urkunden und Sachpreise werden 
von dem jeweiligen Ausrichter gestellt. 
Turnierleitung: Ausrichter und Bezirks-

jugendausschuss Nord II 
Quartiere: Dt. Jugendherberge Meinerz­
hagen, Bergstr. 1, Tel. 02354-2280, 
www.jugendherberge.de, 
eMail: jh-meinerzhagen@djh-wl.de 
Sonstiges: Der Veranstalter behält sich 
eventuelle Änderungen vor. Hinweis auf 
sportgerechte, in den Doppeln einheitliche 
Spielkleidung (lt. SpO). 
Gegen Zusendung eines frankierten 
Rückumschlages (EUR 1,44) ist es mög­
lich vorab einen Zeitplan zu erhalten. 
Bezirksjugendwart Nord II 
Norbert Atorf 

Bezirk Nord II 

Schüler/ Jugend 
05/06 

Termine 
Hreisuorentscheidungen 
Schüler/Jugend 

Veranstalter: Bezi rksj ugenda ussch uss 
Nord II 
Altersklassen: Ull, U 13, U 15, U 17, U 19 
Ausrichter: 
Nordlla U11-U19 
GSV Fröndenberg 
Nord 11 b U 11 - U 1 9 
N 1875 Paderborn 
Austragungsort: Nord lla 
U 11 - U 19 Dreifach-TH der 

Gesamtschule 
Fröndenberg, 
Im Wiesengrund, 
58730 Fröndenberg / 
Aug ust-Schröer-Ha l le 
(evtl. zu~ätzl. 2. Halle) 
Nord llb 

U 11 - U 19 SpH Gesamtschule 
,.Am Kaukenberg" 
(Schulzentrum). 
Weißdornweg 10, 
33100 Paderborn 

Termin: Samstag, den 26.11.2005 ab 
13.00 Uhr Mixed und Einzel 
Sonntag, den 27.11 .2005 ab 9.00 Uhr 
Einzel und Doppel 
Die komplette Ausschreibung steht in 
der BR 10/05. 
Norbert Atorf 
Bezirksjugendwart Nord II 

Redaktionsschluss 
für die BR-12- 2005 

ist der 14.11.2005 



Bezirk Süd II 

Süd II 
Bezirks- und 
Hreisrangliste 
Einzel 

Ausrichter: TV Olpe 
Ort: Kreissporthalle Olpe, 
Bruchstraße (Ecke Erzbergerstraße, 
Zufahrt über Erzbergerstraße), 
57462 Olpe 
Termin: Sonntag, den 11 .12.2005 

HE: bis 09.30 Uhr beim SpA / Vertreter, 
Spielbeginn nach der Einlosung , späte­
stens um 10.00 Uhr. 

DE: bis 10.30 Uhr beim SpA / Vertreter, 
Spielbeginn nach der ersten Runde HE (A­
und B-Feld). 

Meldungen an: 
Erhard Büttner, 
Jägerstr. 50, 
50259 Pulheim 
Meldeschluss: 
Montag, 21 .11 .2005 
(Poststempel) 
Absagen: Donnerstag, 08.12.2005 
Bemerkungen: Bitte auf die komplette 
Meldung achten : Name, Vorname, An­
schrift mit PLZ, Verein, Spielklasse . Bei 

• Jugendlichen Geburtsdatum angeben. 
Unvollständige Meldungen werden 
direkt abgelehnt. 
Es kann auch über das Internet an die 
nachstehende Adresse gemeldet wer­
den : BezirkswartS2@web.de 
Anfahrtsbeschreibung: 
A 45 bis Kreuz Olpe-Süd, dort auf A 4 
Richtung Wenden/ Olpe-Süd 
A4 bis Ende, Abfahrt Wenden / Olpe­
Süd, rechts ab Richtung Olpe (ca . 4,5 
km) . Ab Ortsschild Olpe ca . 1 km 1. 
Kreisverkehr direkt wieder rechts in 
Erzbergerstraße, nach ca. 30 m wieder 
rechts, Parkplatz Kreissporthalle (am 
Kreisverkehr und Parkplatz beschildert) . 

Süd II 
Turnierausschreibungen 

Meldeadresse für alle folgenden Aus­
schreibungen des Bezirk Süd II (Jugend): 
Reiner Paas 
Bitte möglichst per Email: 
RLT_Meldungen @web.de, 
oder Reiner Paas, Neuenkamp 2, 51381 
Leverkusen 
Die Meldegebühren betragen für alle 
Turniere 5,- EUR pro Person und Disziplin. 

Hre;suorentsche;dungen Süd 
II Ul3, UlS, U17, Ul9 

Ausrichter: SG Erftstadt 
Austragungsort: Rotbachhalle, Kölner 
Ring, Erftstadt 
Termin: Samstag, 26. November 2005 

10.00 Uhr Doppel 
13.00 Uhr Mixed 
14.00 Uhr Mixed 
16.30 Uhr Doppel 

U13/U15 
U13/U15 
U 17/Ul 9 
U 17/Ul 9 

Sonntag, 27. November 2005 

09.00 Uhr Einzel 
13.00 Uhr Einzel 

U13/U15 
U17/U19 

Meldeschluss: 15. November 2005 (Post­
stempel) 
Auslosung: 24. November 2005 (Ort und 
Zeit können ab 21. November 2005 unter 
der Tel.-Nr. 02232 / 370845 erfragt werden) 
Zeitplan: Der genaue Zeitplan wird nach 
der Auslosung erstellt und im Internet 
bereitgestellt. Zu sätzlich wird er über den 
BJA-Newsletter versendet. Telefonische 
Au skünfte werden nicht gegeben, um 
Missverständnisse zu vermeiden. 
NB: Die Kreise wurden in diesem Jahr 
erneut zusammengelegt um Spielern und 
Ausrichtern ein gleichermaßen attraktives 
Turnier zu ermöglichen. 
Modus: Dieser richtet sich nach dem 
Meldeergebnis (2 Spiele garantiert). Es 
wird nur bis zur Qualifikation gespielt, 
Kreismeisterschaften finden nicht statt. 

Kreismeisterschaften Süd II 

U9, Ul□ (Jg. 96 + jünger) 

Ausrichter: SG Erftstadt 
Austragungsort: Rotbachhalle , Kölner 
Ring, Erftstadt 
Termin: Samstag, 26. November 2005, 
9.00 Uhr 

Amtliche Nachrichten aus den Bezirken 

Meldeschluss: 19. November 2005 (Post­
stempel) 
NB: Es wird zunächst ein gemeinsames 
Aufwärmen durchgeführt werden . Danach 
folgt ein kleines Turnier nach Schweizer 
System. Je nach Teilnehmerzahl werden 
die AK zusammengelegt. Eine Geschlech­
tertrennung erfolgt generell nicht. 

Bezirksmeisterschaften Süd II 

Ull (Jg. 95 + jünger) 

Ausrichter: SG Erftstadt 
Austragungsort: Rotbachhalle, Kölner 
Ring, Erftstadt 
Termin: Sonntag, 27. November 2005, 
9.00 Uhr 
Meldeschluss: 19. November 2005 (Post­
stempel) 
NB: Meldungen bitte möglichst frühzeitig . 
Ergänzungsmeldungen sind möglich. 

Bezirksuorentscheidungen Süd II 

Ul3, UlS, Ul 7, Ul9 

Ausrichter: TV Refrath 
Austragungsort: Sporthalle Steinbreche, 
Berg . Gladbach - Refrath 
Termin: Samstag, 17. Dezember 2005 
12.00 Uhr Mixed U13/U15/U17/U19 
15.00 Uhr Einzel U17/U19 

Sonntag , 18. Dezember 2005 
09.00 Uhr Einzel U13/U15 
14.00 Uhr Doppel U13/U15/U17/U19 
Meldeschluss: 04. Dezember 2005 (Post­
stempel) 
Auslosung: 15. Dezember 2005 (Ort und 
Zeit können ab 12. Dezember 2005 unter 
der Tel.- Nr. 02232 / 370845 erfragt werden) 
Modus: Es wird in Vierergruppen ge­
spielt. Die Sieger/innen sind gener~II für 
die Westdeutschen Meisterschaften quali­
fiziert. 

Bezirksmeisterschaften werden nicht 
durchgeführt. 

Sonstiges: Die ersten 8 Spieler/innen der 
Einzelranglisten und die ersten 4 Paare der 
Doppelranglisten des Bezirks Süd 2 (siehe 
Ranglisten im Internet) sind für die BVE 
qualifiziert; sie müssen dafür von den 
Vereinen gemeldet werden . Die über die 
KVE qualifizierten Spieler/innen und Paare 
werden direkt zu den BVE gemeldet; sie 
müssen sich bei der Meldeadresse abmel­
den, wenn sie an den BVE nicht teilneh­
men können. 

Michael Biendarra 
Bezirksjugendwart Süd II 



Systemverlag · Lise-Meitner-Straße 18 · 45144 Essen 

Postvertriebsstück · Entgelt bezahlt · DPAG K13696 

(§'ystem Verlag i 
Verlag für Druckerzeugnisse aller Art 

• Ideen (weiter) entwickeln 

• Lösungen erarbeiten 

• Konzepte umsetzen 

• Resultate produzieren 

• Identitäten platzieren 

• Profile wieder erkennen ... 

, , , iM tndBJ/Bkf 
11ru~i~Q~/,B ,I 

• 


	br_2005_11
	br_2005_11000
	br_2005_11001
	br_2005_11002
	br_2005_11003
	br_2005_11004
	br_2005_11005
	br_2005_11006
	br_2005_11007
	br_2005_11008
	br_2005_11009
	br_2005_11010
	br_2005_11011
	br_2005_11012
	br_2005_11013
	br_2005_11014
	br_2005_11015
	br_2005_11016
	br_2005_11017
	br_2005_11018
	br_2005_11019
	br_2005_11020
	br_2005_11021
	br_2005_11022
	br_2005_11023
	br_2005_11024
	br_2005_11025
	br_2005_11026
	br_2005_11027
	br_2005_11028
	br_2005_11029
	br_2005_11030



